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Wir bedanken uns bei den Kindergärten und
Schulen und bei allen Wirtschaftsbetrieben,
Vereinen, Organisationen und Personen, die
mit Berichten und Fotos zu dieser Ausgabe
derGemeindezeitung beitragen.

Aus Gründen einer einfacheren Lesbarkeit
sind Bezeichnungen in dieser Zeitung aus-
nahmslos geschlechtsneutral zu verstehen,
das heißt, sie gelten sowohl für Frauen als
auch fürMänner gleichermaßen.

Grundsätzlich werden in der Gemeindezei-
tung keine akademischen Grade und zweite
bzw. weitere Vornamen veröffentlicht. Sollten
Sie eine Veröffentlichung ausdrücklich wün-
schen, bitten wir um die Bekanntgabe am
Gemeindeamt.

Das Redaktionsteam behält sich vor, politische
oder persönliche Angriffe abzulehnen bzw.
Beiträge zu kürzen oder nicht zu drucken.

Kontakt: gemeindezeitung@tragoess-
st-katharein.gv.at
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Der Bürgermeister
informiert

Wir haben schon zu Beginn des Jahres
viele Vergabebeschlüsse für baul iche
Maßnahmen im Gemeinderat gefasst,
welche sich im Laufe des Jahres als
vol lkommen richtig erwiesen. Damit
hatten wir große Preisvortei le und
durch den frühen Beginn hat uns die
ab Jahresmitte beginnende Überlas-
tung der ausführenden Firmen, ver-
bunden mit Materialknappheit nicht so
sehr getroffen.

Im Moment sind wir in unserer Pla-
nung schon sehr tief im Jahr 2022
und verhandeln mit dem Land Stei-
ermark über Bedarfszuweisungen
und mögl iche Finanzierungsformen.
Wir werden nach der Beschlussfas-
sung im Gemeinderat wieder im De-
tai l über diese Vorhaben berichten.

Vielen herzlichen Dank!
Eine Gemeinde wird getragen von Ge-
meinschaft und Zusammenhalt, auch
wenn uns in diesem Jahr wieder vieles
versagt gebl ieben ist. So konnten un-
sere Einsatzorganisationen und Verei-
ne wieder nicht, wie sonst übl ich, zu
Veranstaltungen einladen. Aber trotz-
dem haben sie al le im Hintergrund
nach den geltenden Vorschriften ihre
Vereinstätigkeit und ihre internen Auf-
gaben wahrgenommen. Dafür möchte
ich mich sehr herzl ich bedanken. Dan-
ke auch an den Gemeinderat für den

sehr guten Zusammenhalt und für die
sehr konstruktive Arbeit. Besonders
gefordert durch die sich ständig verän-
dernden Vorgaben waren auch unsere
Mitarbeiter, ihnen möchte ich auch
meinen besonderen Dank ausspre-
chen. Es ist aber die gesamte Bevölke-
rung mit den vielen freiwi l l igen
Helfern, die sich einbringen und so-
mit unsere Gemeinde lebenswert
machen. Dafür möchte ich mich sehr
herzl ich bedanken!

Ich bin optimistisch!
Durch die Corona-Pandemie sind
wir aktuel l wieder in eine ungewohn-
te Zeit versetzt, d ie uns in der Bewe-
gungsfreiheit stark einschränkt und
das öffentl iche Leben auf ein Mini-
mum reduziert. Wir haben gelernt,
mit sich ständig überschlagenden
Nachrichten umzugehen und stän-
dig neue Regelungen umzusetzen
bzw. zu akzeptieren.
Es stel l t sich aber immer mehr her-
aus, dass diese Pandemie nicht nur
eine Krise ist, d ie unsere Gesundheit
betrifft, sondern vielmehr durch ver-
schiedene Einflüsse schwerwiegen-
de Folgen im Umgang miteinander
hat. Umso wichtiger ist es, immer
wieder besonnen in Diskussionen
am Arbeitsplatz, im öffentl ichen Le-

ben, in den Vereinen und auch in den
Famil ien zu gehen. Tiefe Gräben im
Miteinander, die durch gegenseitige
Schuldzuweisungen und gegenseiti-
ge Nicht-Akzeptanz entstehen, sind
von langer Dauer. Gott sei Dank gibt
es unterschiedl iche Charaktere und
unterschiedl iche Zugänge zum Le-
ben und zum Miteinander. Ich glau-
be, es ist aber wichtig für uns al le, ein
neues Bewusstsein des gegenseiti-
gen Respekts zu schaffen. Und ich
bin sehr optimistisch, dass diese
Krankheit durch geeignete Gegen-
maßnahmen ihren Schrecken ver-
l ieren und in Zukunft unser Leben
wieder weniger einschränken wird.

Frohe Festtage!
Nehmen wir das Licht einer fla-
ckernden Kerze auf, wir werden ne-
ben Wärme auch Geborgenheit
finden. Ich wünsche al len Menschen
in unserer Gemeinde frohe Weih-
nachten, für das kommende Jahr viel
Glück und al les Gute, aber vor al lem
Gesundheit.

Ihr Bürgermeister
Hubert Zinner

Das Jahr 2021 war geprägt von vielen besonderen Herausforderungen. Es war ein Start mit
ungewissen Aussichten speziell die Wirtschaft und damit die Einnahmen der Gemeinde betreffend.



Gemeinde Tragöß - St. Katharein4

Aktuelles

aus dem Gemeindeamt

Die Waldgenossenschaft Oberorter
Gmoa hat eine über 1 00-jährige Ge-
schichte und erstreckt sich von der
Klamm über die Südseite der Mess-
nerin zum sogenannten Schwarzwald.
Das Ausmaß beträgt 31 0 ha, wobei
der Besitz auf 35 Antei le vertei l t ist.
Gegründet wurde diese Waldgenos-
senschaft zur einfacheren Bewirt-
schaftung und Versorgung mit Nutz-,
Bau- und Brennholz. Ein frei gewählter
Obmann übernahm die Verwaltung.
Die Agrargemeinschaft ist kein Ge-
meindewald, wie das der Name even-
tuel l vermittelt (Gmoa) , sondern ein
Gemeinschaftsbesitz. Davon besitzt
die Gemeinde Tragöß - St. Katharein
einen Antei l (entstanden über die
Volksschule Tragöß - Oberort) . In den
letzten Jahrzehnten wurden immer
wieder Antei le an das Forstgut Pyhrr
(Rechtsnachfolger von Ritter von Leu-
zendorf) verkauft, sodass das Forstgut
derzeit 30 von 35 Antei len besitzt.

Flächenwünsche der Eigentümer
konnten berücksichtigt werden.
Auf Grund dieser Besitzanhäufung
wurde von der ABB – Agrarbezirksbe-
hörde Steiermark, auf Basis eines ein-
stimmigen Antrages der Mitgl ieder der
Agrargemeinschaft, ein Spezialtei-
lungsverfahren eingeleitet. Dieses Tei-
lungsverfahren, das die Auflösung der
Agrargemeinschaft Oberorter Gmoa
zur Folge hatte, wurde im heurigen
Jahr abgeschlossen. Bei dieser Auflö-
sung konnten al le Flächenwünsche
der einzelnen Eigentümer so berück-

sichtigt werden, dass jeder Landwirt
seinen Besitz optimieren konnte.
Das Forstgut Pyhrr bewirtschaftet so-
mit das Rotwi ldwintergatter Klause auf
eigenem Grund und Boden. Für die-
ses Gatter gibt es einen unbefristeten
Bescheid. Die weiteren landwirt-
schaftl ichen Betriebe wie Stronegger,
Zwanzleitner und Lengger vergrößer-
ten ihren Heimbetrieb wertgleich um
bis zu 9 ha. Die Pfarrpfründe Tragöß
tauschten auf eigenen Wunsch kleine-
re Parzel len und konnten dadurch ihre
Flächen arrondieren. Die Besitzer der
restl ichen beiden Anteile, Forstner und
Gemeinde Tragöß - St. Katharein ver-
kauften bzw. tauschten ihre Flächen.

Ein wertvoller Beitrag für die
touristische Infrastruktur.
Die Gemeinde hat durch diesen Ein-
tausch bzw. Verkauf der Antei le an der
Agrargemeinschaft Oberorter Gmoa
die Mögl ichkeit erhalten, einen weit-
gehend barrierefreien Weg um den
Grünen See zu schaffen.
Durch den Grundstückstausch des
Gemeindeantei ls der Oberorter Gmoa
mit den Grundeigentümern Forstgut
Pyhrr, Forstgut Sucher, Pfarrpfründe
Tragöß und Dieter Forstner kann der
überwiegende Tei l des neu entste-
henden Weges ins öffentl iche Gut der
Gemeinde überführt bzw. durch
langfristige Verträge (Leisenberger)
abgesichert werden. Damit ist für die
touristische Infrastruktur ein sehr
wertvol ler Beitrag geleistet worden.

Für die Anbindung der Busl inie 1 75 an
den Parkplatz Grüner See ist die Ver-
breiterung der Zufahrtsstraße bis zur
Haltestel le Oberort 45 (Bürgerservice-
stel le - Tourismusbüro - Hoamatkaffee)
notwendig. Diese Maßnahme ist Tei l
des gesamten Projektes Grüner See,
das auch den barrierefreien Rundweg
um den See (siehe auch Bericht „Ober-
orter Gmein“) und einige gezielte Ver-
kehrslenkungsmaßnahmen vorsieht.

Projekt
„Grüner See“

Umsetzung im Jahr 2022.

Agrargemeinschaft Oberorter Gmein
(Oberorter Gmoa)

Die Auflösung der „Oberorter Gmoa“ ist abgeschlossen.

Im Herbst war aufgrund von Materi-
alschäden der rasche Neubau einer
Brücke am Parkplatz Grüner See not-
wendig. Wetterabhängig wird auch die
zweite Brücke noch in diesem Jahr
bzw. im nächsten Frühjahr neu gebaut.
Es ist geplant, das Gesamtprojekt über
das Förderprogramm „Leader“ abzu-
wickeln und im Laufe des nächsten
Jahres umzusetzen.
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Das Gelände der sogenannten „Ram-
sauergründe“ wurde 201 6 von der
Gemeinde erworben. In den letzten
Jahren wurden wesentl iche Tei le der
4,2 ha großen Anlage verändert bzw.
modernisiert. Das ehemal ige Vereins-
gebäude musste vol lständig saniert
werden, um eine weitere Nutzung ge-
währleisten zu können. Mit der In-
standsetzung der Gebäudehül le inkl .
neuer Fenster und Türen, der vol lstän-
digen Sanierung der Sanitäranlagen,
der Erneuerung der Innenausstattung
und der Neugestaltung der Außenflä-
chen konnte der drohende Verfal l der
Anlage verhindert werden.

Im Zuge einer neuen wasserrechtl i-
chen Bewil l igung wurde der beste-
hende Hauptteich wieder ordnungs-
gemäß an den Lamingbach „ange-
schlossen“. Der gesamte Einlaufbe-
reich wurde neu gestaltet und mit
einer bewil l igten Wassermenge von
1 5l/sec kann zwar kein Fischteich be-
trieben werden, aber als Naturteich
fügt sich das stehende Gewässer opti-
mal in die Landschaft ein. Die restl i-
chen Fischteiche wurden aufgelassen
und mit zugelassenem und überprüf-
tem Schüttmaterial verfül l t. Der Zu-
fahrtsweg wurde nach der Neuver-
legung der Wasserleitung und der
Stromversorgung instand gesetzt.

Nach der praktischen Auflösung des
Freizeitsportvereins (FSV St. Kathar-
ein) hat der Gemeinderat einstimmig
beschlossen, das gesamte Areal der
Bevölkerung der Gemeinde zur Nut-

zung zu überlassen, auch wenn dies
nicht durch einen Verein erfolgt. Der-
zeit tei len sich die Pensionisten, die
Stockschützen und die Altherren Tra-
göß - St. Katharein (AL.KA.TRASS.)
die Anlage und tragen auch ganz we-
sentl ich zur Belebung des Standortes
bei . Als Gemeinde Tragöß – St. Katha-
rein dürfen wir uns herzl ich für die
großartige Unterstützung bei der Er-
haltung und Pflege der gesamten An-
lage bedanken.

In diesem Jahr wurde neben einer
zweiten Bocciabahn auch ein automa-
tisches Bewässerungssystem für die
beiden Tennisplätze in St. Katharein
errichtet. Zusammen mit der neuen
Beleuchtungsanlage konnte eine
großartige Infrastruktur geschaffen
werden. Die Altherren Tragöß - St. Ka-
tharein (AL.KA.TRASS.) haben sich
mit großem Engagement ganz beson-
ders um diese neuen Anlagen geküm-
mert. Mit viel persönl ichem Einsatz
und einer wesentl ichen Kostenüber-
nahme konnte das Gesamtprojekt um-
gesetzt werden. Als Gemeinde dürfen
wir uns für die geleistete Arbeit und die
beachtl iche finanziel le Betei l igung un-
serer „Altherren“ bedanken.

Unterstützungen

Freizeitanlage St. Katharein

Das Areal steht der gesamten Bevölkerung zur Verfügung.

Weihnachtszuwendung
Die Bezieher einer Mindestpension
bzw. Mindestsicherung (Altersgrenze
60 Jahre) erhalten von der Gemeinde
Tragöß - St. Katharein eine Weihnachts-
zuwendung in der Höhe von 55 Euro.
Bitte legen Sie die entsprechenden
Unterlagen bis 31 .1 2.2021 bei uns vor.
Als Netto-Einkommensgrenzen gelten
folgende Kriterien:
Ehepaare, Haushaltsgem. € 1 .992,00
Ein-Personen-Haushalt € 1 .328,00

Heizkostenzuschuss
Bis 4. Februar 2022 besteht noch die
Mögl ichkeit, einen Antrag für den
Heizkostenzuschuss zu stel len.
Aufgrund der stark steigenden Ener-
giepreise wurde beschlossen, den
Betrag des Heizkostenzuschusses auf
€ 1 70,00 zu erhöhen. Al len Personen,
denen bereits der Heizkostenzuschuss
in der Höhe von € 1 20,00 gewährt
wurde, wird die Differenz von € 50,00
automatisch nachbezahlt.

Weihnachts-
beleuchtung

Im Rahmen der Möglichkeiten ist die
Gemeinde Tragöß - St. Katharein um
eine schöne Weihnachtsdekoration und
Beleuchtung bemüht. Für die Baum-
spende bedanken wir uns bei Famil ie
Sonja und Adolf Wolfgruber.
Unser Dank gilt weiters allen, die eben-
fal ls zu einer festl ichen Adventstim-
mung in unserer Gemeinde beitragen:
der gesamten Bevölkerung, der Pichler
Dorfgemeinschaft, der Firma Styromag
und der Werbegemeinschaft Tragöß -
St. Katharein.

Personalangelegenheiten

Gudrun Bucher und Irmgard Gradi-
schnig sind im Herbst 2020 bzw. Früh-
jahr 2021 in den Ruhestand getreten,
im Rahmen einer kleinen Feier erfolgte
nun die offiziel le Verabschiedung. Wir
bedanken uns für die gute Zusam-
menarbeit und wünschen al les Gute
für die Zukunft.
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Unsere Bevölkerung

Geburten
Ein herzliches Willkommen den neuen Erdenbürgern!

05.09.2021
Helene Elisabeth Kaiser-Hartner
Birgit und Franz Kaiser-Hartner
Schattenberg

09.09.2021
Raphael Lanzer
Ramona und Christoph Lanzer
Schattenberg

07.10.2021
Lilly-Marie Janu
Cornel ia Fohrafel lner und
Ronald Janu
Untertal

10.10.2021
Kilian Andreas Petz
Jul ia und Stephan Petz

Pichl- Großdorf

13.07.2021
Elena Forstner
Martina und Dominik Forstner
Oberort

20.07.2021
Luis Peter Pichler
Lisa-Marie und Daniel Pichler
St. Katharein

21.08.2021
Anna Graf

Doris Graf und Michael Kohlhofer
Oberort
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Sterbefälle
Wir gedenken unserer Verstorbenen.

Leon Sokic, geb. 1 958, Oberdorf
Wolfgang Hochsteiner, geb. 1 955, Pichl-Großdorf
Roman Jungwirth, geb. 1 944, Oberort

Hochzeiten
Wir gratulieren herzlich!

31 .07.2021
Kathrin Mühlbauer und
Martin Hochsteiner

1 5.08.2021
Renate Emmerstorfer und
Josef Grassauer

1 2.07.2021
Ramona Emmerstorfer und
Georg Schneider

1 1 .09.2021
Anita Derler und
Dietmar Hutter

01 .1 0.2021
Diana Lenes und

Andreas Haberl

01 .09.2021
Barbara Lengger und
Stefan Liebminger

1 3.1 1 .2021
Susanna Tul ler und
Gerold Repnegg
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Bücherei
Hollerbusch

Wir sind mitten im
Advent und bald werden
wieder die Kerzen am

Christbaum ihr wärmendes
Licht in die Stuben schicken.

Heuer doch ganz
besonders ersehnt, oder?

Dringend wünschen wir uns eine Aus-
zeit von den Geschehnissen. Und die-
se sol l ten wir uns auch gönnen, um
wieder Ruhe, Frieden und Kraft zu fin-
den. Da bietet sich die sti l le, hei l ige
Zeit fein an.
Raus in die Natur zu gehen, tief durch-
zuatmen, süßes Gebäck oder fettigen
Braten zu schnabul ieren und wieder
herunterzuwandern. Freundl iche Ge-
spräche, l iebe Menschen umarmen
und drücken – dabei wird das Ku-
schelhormon Oxytocin ausgeschüttet;
dieses zählt zu den Glückshormonen
und hi lft uns, Stress zu bewältigen.
Viel leicht ein Kaminfeuer oder zumin-
dest ein offenes Ofentürl … – da gibt
es schon einiges, was wir für uns und
unser Wohlbefinden tun können.
Ja, und frei l ich wol len wir Ihnen auch
einen Besuch in der Bücherei vor-
schlagen! Denn dort gibt es jede Men-

ge an Unterhaltung. Und auch für die
besinnl iche Zeit gibt es viel im Ange-
bot. Von Bastel- und Geschenkideen,
über köstl iche Weihnachtsbäckerei ,
zauberhafte Weihnachtsfi lme für Kin-
der, Märchen- und Vorlesebücher,
herzberührende Liebesromane bis hin
zu schaurigen, Gänsehaut erzeugen-
den Krimis, wo einem kalt wird, ohne
dass man in die Kälte muss. Aber die
flauschige Decke macht den schauri-
gen Kitzel erträgl ich!

Wie hat Karl Farkas immer gesagt:
„Schau’n Sie sich das an!“ Oder war es
doch Ernst Waldbrunn?

Wir wünschen Ihnen eine wunderbare,
erholsame Zeit!

Ihre Christine Fürpaß
und das Bücherei-Team

Die schönste Zeit zum Basteln mit Kin-
dern ist wohl die Advent- und Weih-
nachtszeit. In diesem Buch finden Sie
viele Anregungen und neue Ideen. Ein
selbst gemachter Adventkalender
oder schöne Fensterbi lder sind im
Buch genau beschrieben.
Die Anleitungen sind verständl ich er-
klärt. In der weihnachtl ichen Backstu-
be findet man „Schneemannkekse“,
„Tannenbäume mit Schokol insen“ so-
wie „Lebkuchen mit Zuckerstreusel“.
Es sind auch viele Anleitungen im

Buch, wie man kleine Weihnachtsge-
schenke selber bastelt.
Auch gibt es viele Anregungen wie
man sein Zuhause weihnachtl ich de-
koriert. Sternenkranz, Lebkuchen-
männchen aus Fi lz, Eulen auf dem Ast
und vieles mehr kann man leicht nach-
basteln. Neben Natur- und Haushalts-
material ien, Farben, Stoff und Papier
kommen noch viele weitere Material i-
en zum Einsatz. Ob zum Verschenken,
Dekorieren oder Naschen, hier ist für
jeden etwas dabei .

Das Weihnachts-Bastelbuch

Für Kinder ab 4 Jahren von Britta Sopp.



Gemeinde Tragöß - St. Katharein 9

Weihnachten ist wohl die schönste Zeit
im Jahr. Es duftet nach Vani l le, Zimt
und Orangen. Wenn es dann noch
schneit und das Land wird in eine
Schneedecke gehül l t, ist es richtig ge-
mütl ich in der warmen Stube.

Man bekommt so richtig Lust auf Kek-
se, backen und basteln. Je früher man
anfängt mit den Vorbereitungen desto
gelassener ist man. Die Tage werden
immer kürzer und es ist schon vor 1 7
Uhr dunkel . Diese Zeit kann man gut
nützen um Kekse zu backen.
In ihrem Buch tei l t Christina Bauer das
schöne Weihnachtsgefühl mit al len die
gerne backen wol len. Von klassischen
Keksen, Stol len und Broten findet man
tol le Rezepte in diesem Buch. Auch
Basteleien und das Basteln kleiner
Geschenke sind sehr gut beschrieben.
Selbst gemachte Marmeladen, Wind-
ringe und Spekulatius dürfen nicht
fehlen. Auch tol len Nachtisch gibt es,
weihnachtl iche Desserts und selbst
gemachten Eierl ikör. Die stimmungs-
vol len Bi lder schaffen weihnachtl iche
Vorfreude und man kann sich gar nicht
entscheiden, was man zuerst backen
sol l ! Da kann man nur sagen: „Hurra
Weihnachten kann kommen!“

Weihnachten mit Christina

Über 70 Rezepte für Kekse, Brote, Stollen und Striezel.
Christina Bauer, Verlag Löwenzahn

Weihnachten wie wir es immer kann-
ten. Mit schönen nostalgischen Ge-
schichten und Gedichten. Erzählungen
von Menschl ichkeit, Wärme und Ver-
ständnis. Diese bewegenden Ge-
schichten rund um das Wunder der
Hei l igen Nacht berühren jeden Men-
schen. Man denkt zurück an die schö-
nen Weihnachten, die man schon
erlebt hat. In diesem schönen Buch fin-
den Sie Geschichten wie „Das Lied des
Engels“, „Der stumme Hirte“, „Das
Kind in der Wüste“ und vieles mehr.
Wunderschöne Gedichte stimmen uns
auf ein besinnl iches Fest ein. Das
Buch, in großer Schrift gehalten, ist so-
wohl zum Vorlesen als auch zum
Selbstlesen geeignet.
Ich wünsche jedem Leser besinnl iche
Stunden und kann nur sagen, das Buch
gefäl lt mir sehr.

Das helle Weihnachtslicht

Nostalgische Geschichten von Elisabeth Heck.

Weihnachten ist
die Zeit der Stille

Oft schon Ende Oktober bricht
der Weihnachtsrummel aus.
Lebkuchen, Christbaumku-

geln und Plastikchristbäume sind in
den Geschäften zu haben. Es beginnt
das große Kaufen.

Während al les um mich herum hek-
tisch ist, kl inke ich mich einfach aus in
meine eigene kleine Welt. Mein Weih-
nachten am Hei l igen Abend ist einfach
und schön. Die kleinen Gaben, die ich
für meine Famil ie besorge, bedürfen
keines großen Aufwands. Gemeinsa-
mes Speisen und Trinken bei Kerzen-
schein ist immer wunderbar. Die alten
Weihnachtsl ieder, der kleine Christ-
baum und selbst gebackene Kekse
gehören für mich zum Fest, genauso
wie die Nachdenkl ichkeit und die Sti l le
des besonderen Augenbl icks. Der
Weihnachtsfrieden und die Nächsten-
l iebe erfül len diesen schönen Abend.
Für mich gibt es nichts Schöneres, als
eine ruhige Weihnachtszeit ohne Stress
und angeblichen Verpfl ichtungen.

Deshalb ist die sti l le Zeit das, was wir
Menschen nötig haben – innehalten.
Das Wahrnehmen der Sti l le, d ie Muße
und die eigene Freude am Leben er-
fahren, erzeugt in mir tiefste Zufrie-
denheit.

Eure Eva
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Gesundheit
& Nachhaltigkeit

Anfang Oktober haben wir nunmehr
mit den ersten COVID-Auffrischungs-
impfungen in unserer Ordination be-
gonnen. Das heißt, jene Personen, die
im Frühjahr ihre Grundimmunisierung
erhalten haben, wurden bereits aufge-
frischt und haben ihre dritte Impfung
schon erhalten.
Die Terminisierung dazu erfolgt, wie
schon von der Grundimmunisierung
bekannt, über die Plattform des Lan-
des Steiermark entsprechend dem
Abstand zur 2. Impfung. Die Impfkan-
didaten für die Auffrischung werden an
und für sich von dort automatisch ge-
reiht und werden dann für uns in der
Ordination sichtbar. Eine Verständi-
gung zum Termin erfolgt dann norma-
lerweise über das Land Steiermark
oder durch unsere Ordination. Sol l ten
Personen der Meinung sein, eine Auf-

frischung bei ihnen wäre bereits fäl l ig ,
aber es erfolgte noch keine Einladung
dazu, sol len sich diese bitte mit der Or-
dination in Verbindung setzen.
Erfreul icherweise kann gesagt wer-
den, dass wir in Tragöß - St. Katharein
schon jetzt eine hohe Durchimpfungs-
rate erreicht haben, die deutl ich über
dem österreichischen Durchschnitt
l iegt. Die Zahlen vom Gesundheitsmi-
nisterium (Stand 22. November 2021 )
bescheinigen, dass 74,62 % der Per-
sonen mit Hauptwohnsitz in unserer
Gemeinde ein gültiges Impfzertifikat
haben. 1 .447 Personen haben die ers-
te Impfung und 1 .328 Personen die
zweite Impfung erhalten. Eine dritte
Dosis haben mittlerwei le 244 Men-
schen erhalten.
Für Spätentschlossene, welche sich
bisher nicht zu einer Impfentscheidung

durchringen konnten, kann jederzeit
eine Anmeldung zur Impfung über die
Impfplattform des Landes Steiermark
erfolgen (www.steiermark-impft.at) .
Dort können die Impfwi l l igen auch be-
kanntgeben, ob sie l ieber in der Ordi-
nation ihres Hausarztes oder l ieber auf
einer Impfstraße geimpft werden. Bitte
zögern Sie auch nicht bei uns in der
Ordination nachzufragen und Ihren
Impfwunsch bekanntzugeben. Es blei-
ben immer wieder einzelne Impfdosen
an unseren regulären Impftagen übrig,
die wir Schnel lentschlossenen auch
gerne anbieten. Die Impfung ist kos-
tenlos.

In diesem Sinne, bleiben Sie gesund!

Dr. Martin Hirtzi
und das gesamte Ordi-Team

Coronaimpfungen – ein kurzes Update

Erfreulicherweise kann gesagt werden, dass wir in Tragöß - St. Katharein schon jetzt eine
hohe Durchimpfungsrate erreicht haben.

Geschenke nachhaltig verpacken
Zu Weihnachten gehört Geschenke
auspacken einfach dazu. Leider landen
jedes Jahr Unmengen von Geschenk-
papier, Klebestreifen, Kärtchen und
Schleifen umgehend auf dem Mül l . Mit
ein bisschen Kreativität gel ingt es ei-
gentl ich recht einfach, Geschenke
nachhaltig zu verpacken und damit die
Umwelt zu schonen.
Sofern es mögl ich ist, kann man Ge-
schenkpapier natürl ich öfter verwen-
den. Dafür ist es notwendig, beim
Auspacken etwas vorsichtiger zu sein.

Das ist aber vermutl ich gerade mit
kleineren Kindern nicht immer ganz so
leicht umzusetzen.
Wenn man darauf achtet, kann man
Geschenkpapier sparsam verwenden
oder durch andere Verpackungsmög-
l ichkeiten ersetzen (Tücher, Schach-
teln, Stoffreste, Einmachgläser, Blech-
dosen) . Auch selbstgemachtes Ge-
schenkpapier aus Zeitschriften, alten
Büchern, Kalenderblättern oder Tape-
tenresten erfreut sich großer Beliebtheit.
Schimmernde Plastikfol ien sind zwar

hübsch anzusehen, aber so gut wie
nicht recyclebar. Geschenkpapier mit
dem Siegel „Der blaue Engel“ ist um-
weltfreundl ich und besteht zu 1 00
Prozent aus Altpapier. Einfaches
Packpapier erfül l t ebenfal ls den Zweck
und anstatt teure Geschenkbänder
aus Plastik zu kaufen, kann man natur-
belassene und umweltschonende Ma-
terial ien wie Bast oder Jute verwenden.
Als Dekoration eignen sich Material ien
aus der Natur wie zum Beispiel Nadel-
zweige oder kleine Zapfen.
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Wirtschaft

Heimische Christbäume

Am Freitag, dem 10.12.2021, beim
Sparmarkt Tuller in St. Katharein.

In al len Größen und solange der Vorrat reicht!
Kontakt: Martin Breitenberger | 0664-431 6284

Familie Rust,
vlg. Schirmbacher

Weihnachten rückt langsam näher und
da freut man sich schon auf schöne
Stunden und auf gutes Essen. Wir
freuen uns auch auf diese Dinge und
besonders auf Euch, wenn wir uns
sehen bei unserem:

Weihnachtlichen Ab-Hof-Verkauf
Samstag, 1 1 . Dezember 2021
von 9 bis 1 7 Uhr

Unser Angebot reicht von traditionel-
lem Geselchten, hauseigenen Würsten
al ler Art bis hin zu Leberpastete, Ver-
hackert und vielem mehr. Gerne kön-
nen Sie bei uns auch vorbestel len.

Viel leicht lässt sich auch noch das eine
oder andere kul inarische Geschenk für
einen Ihrer Liebsten finden?

Wir freuen uns auf Euch und wünschen
al len eine besinnl iche Zeit.

Eure Familie Rust

Kontakt:
Familie Rust
vulgo Schirmbacher
Obertal 1
861 1 Tragöß - St. Katharein
Tel .-Nr.: 0650-790591 4

Herzlich
Willkommen!

Am 1 6. Oktober 2021 haben Birgit und
Markus Heidegger das Schutzhaus auf
der Sonnschien übernommen und seit
1 . November 2021 wird die Jassing
Almhütt'n von Bettina und Karlheinz
Kohlhofer geführt. Wir wünschen den
beiden neuen Pächterpaaren al les
Gute, Erfolg und viel Freude bei ihrer
neuen Aufgabe als Wirtsleute!

Abschied von
der Sonnschien

Das Schutzhaus auf der Sonnschien
wurde in den letzten zehn Jahren von
Karl Rappold und Hermel inde Zei ler
geführt, nun treten sie ihren wohlver-
dienten Ruhestand an.
Karl hatte als Hüttenwirt im und rund
um's Haus stets al le Hände vol l zu tun.
Es musste aber auch Zeit für das eine
oder andere Bummerl sein. Seine Lie-
be zur Musik hat Karl gerne mit den
Gästen getei l t und so wurde oft ge-
meinsam musiziert und gefeiert. Die
Küche war fest in Hermi's Hand und
sie hat bestens für das leibl iche Wohl
der Wanderer von nah und fern ge-
sorgt. Im Sommer gehörte auch Ram
zum Team auf der Sonnschienhütte.
Wir wünschen Hermi und Karl al les
Liebe und Gute für die Zukunft!
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Dass nun nach 27 Jahren doch der
Entschluss zur Schl ießung gefal len ist,
hat mehrere Beweggründe: Es ist
heutzutage nicht mehr mögl ich, ein
1 00-Quadratmeter Geschäft wirt-
schaftl ich erfolgreich zu führen. Der
Umsatz wird immer geringer und die
Rohspanne sinkt immer mehr. Die Be-
dürfnisse der Kunden nach einer sehr
breiten Produktpalette sind in dieser
Größenordnung nicht mehr umsetz-
bar. Zudem ist das Geschäft in die Jah-
re gekommen und müsste von Grund
auf renoviert werden. Hierfür müssten
rund 1 00.000 € investiert werden, was
leider nicht in meinen finanziel len

Mögl ichkeiten steht. Darüber hinaus
suchten wir über Monate hindurch für
unser Team leider ohne Erfolg ambi-
tionierte Mitarbeiter. Al l d iese Umstän-
de ermögl ichen es mir leider nicht, den
Standort weiter aufrecht zu erhalten.
Meinen Mitarbeiterinnen wurde selbst-
verständl ich die Mögl ichkeit angebo-
ten, im Sparmarkt in St. Katharein, der
natürl ich weiterhin geöffnet bleibt, zu
arbeiten. Vier Mitarbeiterinnen haben
dieses Angebot angenommen und
werden für Sie in Zukunft in St. Kathar-
ein da sein.

Ein herzliches Dankeschön!
Ich möchte mich ganz herzl ich bei
meinen vielen treuen Kunden und
meinen tol len Mitarbeiterinnen bedan-
ken. Ich bitte um Ihr Verständnis und
hoffe, Sie bald in St. Katharein wi l l-
kommen heißen zu dürfen.

Hauszustellungen
Natürl ich lassen wir Sie auch weiterhin
nicht im Stich und bieten daher zwei-

mal pro Woche eine kostenlose Haus-
zustel lung in Tragöß an. Bestel lungen
können telefonisch immer montags
und donnerstags von 1 0 bis 1 2 Uhr
aufgegeben werden. Gerne können
Sie uns auch eine E-Mai l schreiben.

Zustellung Tragöß:
Montag und Donnerstag ab 1 3.00 Uhr

Zustellung St. Katharein:
Freitag um die Mittagszeit

Öffnungszeiten in St. Katharein:
Montag bis Freitag 7.30 - 1 8.00 Uhr
Samstag 7.30 Uhr - 1 3.00 Uhr

Ihr Kaufmann Mario Tuller

Sparmarkt Mario Tuller

„Es ist kein leichter Schritt für mich.“ Schweren Herzens habe ich mich dazu entschieden,
dass wir mit 31. Dezember 2021 das Spar-Geschäft in Tragöß-Großdorf schließen werden.

Kontakt:
Sparmarkt Mario Tuller

St. Katharein 94
861 1 Tragöß - St. Katharein

Tel .-Nr. 03869-2225
E-Mai l : mario.tul ler@sparmarkt.at

Am 1 6. Oktober 2021 war es nun also
soweit: Wir öffneten die Sonnschien-
hütte für Euch nach der Jagdsperre
und sind die neuen Hüttenwirte.
Was sol len wir sagen – dieser Tag war
sensationel l . N ie im Leben hätten wir
mit sooo vielen Gästen gerechnet. Der
Gastraum war gesteckt vol l , d ie Stim-
mung war gut. Musik kam von „Steirer
Stolz“ und wir freuen uns auf viele wei-
tere Feste mit ihnen. Vor lauter Aus-
schenken und dem Kennenlernen
neuer Wörter (Dipperl) kamen wir gar
nicht dazu, mit Fotos diese geniale
Stimmung einzufangen. An dieser
Stel le eine Bitte an all jene, die uns Er-
innerungen an diese Stunden zukom-
men lassen möchten.

Weiters kam die Überlegung auf, ob
wir dem Haus nicht den Beinamen „zur
heulenden Wirtin“ geben sol len. Die
Emotionen haben Birgit des Öfteren
übermannt und so verschwand sie oft
kurz in der Küche.
Apropos Küche: Käsknöpfle (sagt ja
nie Kasnockn dazu) und Hüttengu-
lasch mundeten gut und waren rasch
aus. Zumindest die Käsknöpfle konn-
ten wir noch nachmachen. Sonst ka-
men Käsekrainer und ein absolut
flauschiger Leberkäse zum Einsatz. Mit
Stolz können wir sagen, dass es bis
zum Schluss Speisen gab.
Wie es bei Neuanfängen so ist, muss
sich al les erst einspielen. Hier bitten
wir um ein wenig Nachsicht, dass das

Uhrwerk erst zu rennen beginnen
muss. Und sol l te mal ein bisschen
Sand im Getriebe sein, so bitten wir
Euch, dass Ihr uns dies mittei l t. Mit
dem Reden kommen schl ießl ich die
Leut' z'samm und nur was wir wissen,
können wir auch ändern.

Sonnschienhütte

Eröffnung der Sonnschienhütte am 16. Oktober und die Zeit danach.
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Mein Name lautet Bettina Kohlhofer,
mein Gatte Karlheinz und ich kommen
beide aus Kapfenberg. Ich bin gelernte
Einzelhandelskauffrau und war über
1 5 Jahre in der Texti lbranche tätig . Da-
nach suchte ich neue Herausforderun-
gen und bin in die Autobranche
gewechselt. Heuer konnte ich mir end-
l ich meinen Lebenstraum von einer
Almhütte mit der Jassingalm erfül len.
Mein Gatte war in der Versicherungs-
branche tätig und unterstützt mich
wann immer er kann.
Wir haben uns am 1 . September ent-
schlossen, die Jassingalm zu überneh-
men und konnten am 1 . November
2021 die Almhütt'n eröffnen.
In der ursprüngl ichen Hütte haben wir
für 25 Personen Platz, der neue Zubau
bietet für ca. 30 Personen Platz und
steht gerne für verschiedene Feierl ich-
keiten zur Verfügung. Im Sommer lädt
natürl ich der traumhafte Gastgarten
zum Verwei len und Genießen ein.
Bezugnehmend auf die Parksituation
ist die Überlegung, das Areal rund um
die Hütte mögl ichst verkehrsarm zu
halten. Daher wurden im Rahmen der

Umbauarbeiten Parkplätze für Perso-
nen mit Beeinträchtigung geschaffen.
Ansonsten wäre es grundsätzl ich wün-
schenswert, dass Gäste die kurze Stre-
cke vom Parkplatz in der Jassing bis zu
uns spazieren. Ob eine Umsetzung in
dieser Form auch mögl ich ist oder ob
andere Maßnahmen notwendig sind,
wird sich zeigen.

Öffnungszeiten
Im Winter haben wir für unsere Gäste
von Freitag bis Sonntag von 1 0.00 bis
1 9.00 Uhr (oder müde) geöffnet.
Im Frühjahr und Sommer werden wir
natürl ich mehr offen haben, die ge-
nauen Zeiten und Ruhetage stehen je-
doch noch nicht fest.

Mitarbeiter gesucht!
Wir sind auf der Suche nach Mitarbei-
tern! Bewerber können sich gerne bei
uns melden und ein persönl iches Ge-
spräch ausmachen.

Liebe Grüße
Bettina & Karlheinz

Jassing Almhütt'n

Wir freuen uns darauf, Sie in der Jassing als unsere Gäste begrüßen zu dürfen!

Kontakt:
Jassing Almhütte

Bettina & Karlheinz Kohlhofer
Schattenberg 1 28

861 2 Tragöß - St. Katharein
Tel .-Nr. 03868-20065

Tel .-Nr.: 0664-1 838253

Kontakt:
Sonnschienhütte

Brigit & Markus Heidegger
Schattenberg 1 05

861 2 Tragöß - St. Katharein
Tel .-Nr. 0664-51 1 2474

www.sonnschienhuette. info

Öffnungszeiten und Termine:

Im Winter ist die Sonnschienhütte durchgehend (mit Ausnahme von 24. und 25.
Dezember) bis 31 . März 2022 geöffnet. Die nächsten Termine im Dezember sind:

1 8.1 2.2021 Wintersonnwendfeier
1 9.1 2.2021 Goldener Sonntag – die Weihnachtsfeier auf der Sonnschien
30.1 2.2021 Bauernsi lvester – trachtig , traditionel l
31 .1 2.2021 Si lvester – ruhig und genussvol l ins neue Jahr

Die Zeit danach ...
Mit jedem Tag verl ieben wir uns immer
ein Stückchen mehr in dieses Haus
und in diese Gegend. Ein paar Gäste
durften wir bereits öfters begrüßen
und es gibt sogar schon ein „Stamm-

glas“. Frag einfach beim nächsten Be-
such, was das denn ist! Nach vielen
sonnigen Tagen kam auch der erste
Schnee und der erste Schneemann
wurde gebaut.

Wir freuen uns auf eine wunderschöne
und spannende Zeit mit und vor al lem
für Euch!

Eure Hüttenwirte
Birgit & Markus
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Kindergärten
& Schulen

In diesem Jahr besuchen 27 Kinder
unsere Einrichtung. Zwölf davon durf-
ten wir das erste Mal in unserem Kin-
dergarten wil lkommen heißen. Wir
freuen uns auf ein schönes, inter-
essantes und erlebnisreiches Kinder-
gartenjahr!
Aufgrund der steigenden Kinderzah-
len bei uns im Kindergarten fäl l t es
schwer, Kinder spezifisch und ihrer
Entwicklung entsprechend zu beob-
achten und zu begleiten. Auch, um ih-
ren individuel len Interessen und deren
Förderung gerecht zu werden, musste
etwas in unserer Einrichtung gesche-
hen – vor al lem bei der Raumgestal-
tung und den Angeboten für die
Kinder. Für die Gestaltung des Grup-
penraumes gab es eine Menge von
Vorüberlegungen im Team:
Welche Aktionsbereiche möchten wir
unter Berücksichtigung der Interessen

der Kinder gestalten? Wo ist der gute
Ort für welchen Bereich? Wie können
wir den Raum gl iedern und dennoch
den Überbl ick behalten? Welche Er-
fahrungen wol len wir den Kindern in
Aktionsbereichen ermögl ichen? Wel-
che Interessen haben die Kinder?
Welche Ausstattung bzw. Material ien
brauchen wir? Lösungen für eine Re-
duzierung von Tischen und Stühlen
durchdenken.
Außerdem mussten wir darauf achten,
dass eine Schaffung von Klarheit und
Struktur für die Kinder erkennbar ist:
Zuordnung der Aktionsbereiche und
der entsprechenden Material ien; einen
guten Ort für einzelne Erfahrungsbe-
reiche im Raum herausfinden (malen,
werken, forschen, experimentieren, Rol-
lenspiel , usw.) ; eine vorbereitete Um-
gebung schaffen; Licht, Farbe, Stoffe,
Dekoration gezielt einsetzen; Material

auswählen und einladend präsentie-
ren, um bei den Kindern die Freude
am Arbeiten und Spielen zu wecken.
Unsere tei ls „neuen“ Bi ldungsräume
nehmen mittlerwei le Gestalt an: Die
Bewegungsbaustel le gibt die Mögl ich-
keit zum Bauen und Toben, aber auch
Rol lenspiele finden hier statt. Auch für
den großen Bau- und Konstruktions-
bereich wird tei lweise der gesamte
Gruppenraumbereich miteinbezogen.
Forschen, experimentieren und arbei-
ten nach Maria Montessori . Mit der
Kreativ-Werkstatt konnte auch der
Mal- und Werkbereich für die Kinder
erweitert werden, mit einer Malwand
am Fenster und wenn notwendig, auch
einem Malplatz am Boden.
Wir freuen uns auf weitere Bereiche,
bei deren Umsetzung uns auch die
Kinder mit ihren Ideen, Interessen und
Vorschlägen tatkräftig unterstützen.

Gemeindekindergarten Tragöß

„Der Raum als dritter Erzieher“ – neue Raumgestaltung in unserem Kindergarten.
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Die Advent- und Weihnachtszeit ist
reich an Symbolen, die auf neues Le-
ben weisen. Grüne Zweige, Kerzen,
Sterne aus unterschiedl ichen Materia-
l ien, Stroh und vieles gehören für uns
zu dieser Zeit. Werden diese adventl i-
chen Symbole verbunden, entsteht
unser Adventkranz. Dieser begleitet
uns durch die sti l le Zeit des Jahres und
schenkt Ruhe und besinnl iche Stun-
den, Kerzenschein und angenehme
Farben verbreiten eine besondere
Stimmung in der Vorweihnachtszeit.
Verschiedenste Gegenstände werden
entdeckt, wandern von einer Hand zur
anderen, werden betrachtet, befühlt
und vorsichtig weitergereicht.

* Der grüne Zweig in unsrer Hand, der
grüne Zweig in unserm Land, wer weiß
von euch Leuten den grünen Zweig zu
deuten.
* Der schöne Stern in unsrer Hand, der
schöne Stern in unserm Land, wer
weiß von euch Leuten den schönen
Stern zu deuten.

* Das hel le Licht in unsrer Hand, das
hel le Licht in unserm Land, wer weiß
von euch Leuten das hel le Licht zu
deuten.
* Das warme Stroh in unsrer Hand, das
warme Stroh in unserm Land, wer weiß
von euch Leuten das warme Stroh zu
deuten.

.

Seit September besuchen 31 Kinder
(1 5 Mädchen und 1 6 Buben) unseren
Kindergarten. Wir heißen sie sehr
herzl ich wi l lkommen und freuen uns,
dass Mia, Maria, El ias, Noel , Martin,
Emil ia, Isabel la und Leopold nun mit
uns spielen, lachen, singen, turnen,
vieles erleben und lernen.

Erntedankfest
Die Kinder des Pfarrkindergartens fei-
erten am 1 0. Oktober mit der Pfarrge-
meinde das Erntedankfest. Unsere 1 2
Schulanfänger trugen sechs Körbe mit
den Erntegaben zur Kirche. Der Herr
Pfarrer lobte die kleinen Sängerinnen
und Sänger, welche mit Begeisterung
die vorbereiteten Lieder sangen.

Martinsfest
Die Vorbereitungen für unser Martins-
fest l iefen auf Hochtouren, da haben
uns neue Verordnungen eingebremst.
In Zeiten von Corona sind Flexibi l i tät
und das Annehmen von Entscheidun-
gen, die nicht in unserer Hand l iegen,
das Maß al ler Dinge.
Wir haben uns intensiv mit den ver-
schiedenen Mögl ichkeiten das Fest zu
feiern beschäftigt und unsere große
Kindergruppe in drei kleine Gruppen
getei l t. Eltern und Geschwister konn-
ten sich so von den schauspielerischen
und gesangl ichen Talenten überzeu-
gen und die schöne festl iche Stim-
mung erleben.
Mit dem Verkauf von selbstbedruckten

Einkaufssackerln, gebrannten Mandeln,
Lavendelsackerln und Lavendelzucker
können wir unsere Spielesammlung
erweitern. Besonderen Anklang haben
die Hefte mit den Liebl ingsrezepten
unserer Kinder gefunden. Ob grüne
Gemüsesuppe oder Bärenkekse – von
pikant bis süß ist bestimmt für jeden
Geschmack etwas dabei .

Pfarrkindergarten St. Katharein

Gemeinsam haben wir uns auf das Erntedankfest und auf das Martinsfest vorbereitet.

Im Advent herrscht eine ganz besondere Stimmung und die Vorfreude auf Weihnachten.
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Volksschule Tragöß

Seit Semesterbeginn herrscht eine turbulente Zeit an unserer Volksschule.

Zu Beginn dieses Schul jahres wurden
al le Kinder unserer Volksschule von
Frau Karin Fl icker, betraute Schul leite-
rin, herzl ich begrüßt.
Grund dafür, eine Operation von
Schul leiterin Andrea Kappel , welche
auch einen längeren Krankenstand
nach sich zog und zieht. Rechtzeitig ,
sofort nach Erhalt des OP-Termins,
wurde dieser an die BROO weiterge-
geben, um ins neue Schul jahr von Be-
ginn an mit einer Vertretungslehrkraft
starten zu können.
Aufgrund der momentan geltenden Re-
geln zur Besetzung einer Stelle (Aus-
schreibung - Bewerbung an der Schule -
sollten Bewerbungen gegeben sein,
Reihung durch die Schule - Besetzung)
gab es für unseren Standort leider keine
Bewerbung, da Tragöß „weit weg“ vom
urbanen Bereich liegt. Das Interesse von
stellensuchenden KollegInnen bezieht
sich eher auf den städtischen Bereich.

Eine verpflichtende Zuweisung an einen
Standort gibt es nicht.
Es ist wünschenswert und notwendig,
das Stel lenbesetzungsverfahren mög-
l ichst rasch zu adaptieren, um solchen
Umständen, wie sie an der Volksschule
Tragöß gegeben waren, vorzubeugen.

In den ersten beiden Schulwochen
wurde Frau VOL Karin Fl icker von Frau
Sonja Meister und Frau Doris Pesen-
dorfer unterstützt. Hier gi l t der Dank
Frau Doris Schutting vom Schulzen-
trum in Niederdorf, d ie dies ermögl ich-
te. Ab 27. September wurde Frau
Margit Dusek größtentei ls ihres Wir-
kungsbereiches entzogen, um am
Standort Tragöß als Klassenlehrerin
der 1 . Klasse in Zusammenarbeit mit
Frau Doris Pesendorfer tätig sein zu
können. Wegen einer akuten Verlet-
zung war Frau Fl icker das Unterrichten
bzw. das Leiten der Schule ab 1 1 . Ok-

tober nicht mehr mögl ich. Herr Alex-
ander Jäger wurde von der VS Dr.
Jonas Kapfenberg an die VS Tragöß
versetzt, um hier den Unterricht in der
zweiten Klasse aufrecht halten zu kön-
nen. Ebenfal ls mit 1 1 . Oktober wurde
Frau Dusek mit der Leitung der Schule
betraut.

Vielen herzlichen Dank!
Allen, die sich in dieser Zeit um das
Wohlergehen der Tragößer Schule mit
ihren Kindern bemühen, sei herzl ichst
gedankt.

Schulzentrum Niederdorf

„So viel ist anders!“ Unter diesem Motto kann man den momentanen Schulbetrieb betrachten.

Mund- Nasenschutz, FFP2-Maske, re-
gelmäßige Antigen- oder Nasen-
bohrertests, PCR-Test, Ninja-Pass – al l
das sind Dinge, die im Schulal l tag
selbstverständl ich geworden sind. Co-
rona-Ampel und Risikostufen ent-
scheiden, was mögl ich ist, was nicht.
Momentan gi l t wieder die „Sicher-
heitsphase“, das heißt die Corona-
Maßnahmen wurden verschärft.
Schulveranstaltungen können nicht
stattfinden, Experten von außerschuli-
schen Einrichtungen dürfen nicht ins
Schulhaus, Konferenzen und Bespre-
chungen werden digital abgehalten.
Rasche notwendige Elterngespräche
finden im wahrsten Sinn des Wortes
„zwischen Tür und Angel“ statt. Aber al l
d ies lässt sich organisieren und ich bin
froh, dass al le Eltern, Kinder und Leh-
rer unserer Volks- und Mittelschule
diese Maßnahmen mittragen, denn

dadurch schützen wir uns selbst und
auch unsere Nächsten. Vor al lem aber
kann ein regelmäßiger Unterricht ge-
währleistet werden.

Lehrermangel hat uns erwischt.
Großes Kopfzerbrechen macht mir die
gegenwärtige Personalsituation. Der in
den Medien bereits angedrohte Leh-
rermangel hat uns richtig erwischt. So-
wohl in der Volksschule, als auch in der
Mittelschule fehlt eine Lehrkraft. Die
Stunden in der Mittelschule werden
von uns suppl iert, in der Volksschule
betreut und unterrichtet Frau Katrin
Hagemann die Kinder der 3. und 4.
Schulstufe, andere Kol legen der Mit-
telschule unterstützen sie dabei .

Vielen herzlichen Dank!
Dem Teamgeist und dem guten Zu-
sammenhalt im Lehrkörper ist es zu

verdanken, dass eigentl ich al les gut
läuft. Ich möchte an dieser Stel le aber
auch den Kindern, den Eltern und
Herrn Bürgermeister Hubert Zinner
mit al l seinen Mitarbeitern für ihre Mit-
arbeit und für ihr Verständnis in dieser
wirkl ich außergewöhnl ichen Situation
danken.

Für mich stehen die Schüler – unsere
Kinder – an erster Stel le. Egal welche
Probleme anstehen, es gi l t sicher zu
stel len, dass sie hier einen Platz finden,
wo sie lernen, studieren, entdecken,
erforschen und Erfahrungen sammeln
können.

Ich wünsche al len Lesern/Leserinnen
der Gemeindezeitung eine besinnl iche
Weihnachtszeit, bleiben Sie gesund!

Doris Schutting
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Leben
in der Gemeinde

SC Tragöß - St. Katharein

Wir sehen mit Zuversicht in die Frühjahrssaison 2021/22.

Im Namen des SC Tragöß - St. Katharein
möchten wir uns bei unseren Fans,
Sponsoren und Mitgl iedern für die Un-
terstützung in der abgelaufenen Herbst-
saison recht herzl ich bedanken. Bei al-
len Trainern und Funktionären bedan-
ken wir uns für ihren Einsatz und die
gute Arbeit.
Aus sportl icher Sicht hatten wir mit der
Kampfmannschaft eine sehr durch-
wachsene Saison. Vor al lem die vielen
Verletzungen unserer Stammspieler
waren ein Grund für den schlechten
Tabel lenplatz in der Gebietsl iga Mürz.
Sehr erfreul ich hingegen waren die
guten Leistungen unserer Jugendmann-
schaften U7, U8 und U1 0 in den Meis-

terschaften. Ein Dankeschön geht an
al le Jugendtrainer, d ie derzeit ge-
meinsam fast 50 Kindern eine sportl i-
che Betätigung ermöglichen. Die Kinder
haben immer viel
Freude an der Be-
wegung und beim
Fußbal l spielen.
Mit al l den Schwie-
rigkeiten und Auf-
lagen die Corona
mit sich brachte,
schafften wir doch
noch ein schönes
Abschlussspiel in
Tragöß-Oberort mit
„Sturm und Maroni“.

Wir möchten der gesamten Bevölke-
rung von Tragöß - St. Katharein ein
schönes Weihnachtsfest und al les Gu-
te für das neue Jahr wünschen!

Kampfmannschaft SC Tragöß - St. Katharein

U1 0 & U1 1 : Abschlussmatch im Herbst 2021U7 & U8: Abschlussmatch im Herbst 2021
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Altherren Tragöß - St. Katharein (AL.KA.TRASS.)

Wir würden uns freuen, nächstes Jahr weitere tennisbegeisterte Gemeindebürger
auf der Tennisanlage in St. Katharein begrüßen zu dürfen.

66 Tennisspieler zahlten heuer den
Platzerhaltungsbeitrag auf der Tennis-
anlage St. Katharein an der Laming, im
Vergleich zum Vorjahr eine Steigerung
um mehr als 30 Prozent. Die Altherren
Tragöß - St. Katharein kümmerten sich
auch heuer wieder um die Instandhal-
tung und Erweiterung der wunder-
schönen Freizeitanlage der Gemeinde
Tragöß - St. Katharein im Ortstei l St.
Katharein, die für al le Bewohner etwas
zu bieten hat.
Absoluter Höhepunkt des heurigen
Jahres war im Herbst die Errichtung
einer Beleuchtungsanlage für die bei-

den Tennisplätze. Zusammen mit der
im Frühjahr instal l ierten automatischen
Bewässerungsanlage verfügt die Ten-
nisanlage nun über eine Infrastruktur,
die sich sehen lassen kann. Finanziert
werden konnten diese Vorhaben mit
Hi lfe der Platzerhaltungsbeiträge, Er-
lösen aus diversen Veranstaltungen
und mit großer Unterstützung der Ge-
meinde Tragöß - St. Katharein, bei der
wir uns an dieser Stel le herzl ich be-
danken möchten.
Zu Beginn der Sommerferien veran-
stalteten wir auch heuer wieder eine
Kinder- und Jugend-Tenniswoche, bei

der wir 48 Kinder auf unserer Anlage
begrüßen durften. Dies zeigt die Be-
geisterung für den Tennissport und si-
chert nachhaltig den Tennisnachwuchs
in unserer Gemeinde. Auch für die „äl-
teren“ Semester gab es heuer im Früh-
jahr und Herbst die Mögl ichkeit eines
professionel len Tennisunterrichts, an
dem immerhin 36 Erwachsene tei l-
nahmen. Ein Bocciaturnier sowie das
al l jährl iche Altherren-Tenniscamp in
der Oststeiermark rundeten dieses
wunderbare Tennisjahr ab.

Extrem-Boccia-Club Lamingtal (EBCL)

Erfolgreiche Bocciasaison und Titelverteidigung bei Beach an der Mur.

Die Saison des Extrembocciaclub La-
mingtal startete am 03.07.2021 als
Heimveranstaltung am Tennisplatz in
St. Katharein, wo im Frühjahr eine
zweite Bocciabahn entstand.
Gemeinsam mit „Alkatrass“ - den Ten-
nis-Altherren Katharein - Tragöß war
unser Bocciaclub der Gastgeber des
ersten Bocciaturniers der Saison. Die
Veranstaltung war sehr gut besucht –
es nahmen 1 6 Mannschaften mit je
drei Spielern daran tei l . Den A Bewerb
(Profis) konnte die Mannschaft Stadt-
werke Bestattung für sich entscheiden.
Der 2. Platz ging an das heimische

Team Bux, der 3. Platz an BSV Zlatten.
Der Extrembocciaclub Lamingtal trat
mit zwei Mannschaften an, das Team
EBCL 1 konnte den B Bewerb (Ama-
teure) gewinnen.
Auch heuer wurde der Brucker Haupt-
platz wieder in eine große Sandkiste
verwandelt. 32 Mannschaften stel l ten
sich der Herausforderung. Unser Club
trat mit zwei Teams an. Am 27. August
konnte der gute 5. Platz errungen wer-
den. Am Tag darauf konnte eines un-
serer Teams in einem spannenden
Finale wieder den Sieg ins Lamingtal
holen, und das bereits zum dritten Mal!

Beim letzten Turnier dieses Jahres,
veranstaltet vom BV Vikings Bruck am
25. September, holte der Extremboc-
ciaclub Lamingtal immerhin den 4.
Platz und schaut somit auf eine erfolg-
reiche Bocciasaison 2021 zurück.
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Pici's Kegelclub

Hervorragende Leistungen unserer Nachwuchsspieler!

Am Sonntag, dem 1 7. Oktober 2021 ,
wurden die steirischen Nachwuchs-
meisterschaften 2021 auf den Kegel-
bahnen des Kegelclub Pici Tragöß
durchgeführt. Sehr erfreul ich ist der
neu erzielte steirische Rekord durch
Lisa Zottler (ESV Leoben) mit hervor-
ragenden 567 Kegeln. Sie sicherte
sich mit dieser Leistung auch den stei-
rischen Meister in der Klasse U1 4 Da-
men. An den Kegelclub Tragöß gingen
heuer drei der sieben steirischen
Nachwuchsmeistertitel .
Leni Petutschnig gewann die Klasse
U1 0 weibl ich, Luis Petutschnig wurde

vor Luca Trescher steirischer Meister
in der Klasse U1 0 männl ich. Paul Pe-
tutschnig erreichte den 4. Platz in der
Klasse Herren U1 4. In der Klasse U1 8
weibl ich gewann Jul ia Breitenegger
und Franziska Hoffmann erkegelte den

3. Platz. Auch in den anderen Klassen
wurde mit sehr viel Engagement und
sehr viel Ehrgeiz gespielt und daraus
resultierend wurden auch wieder sehr
gute Leistungen erzielt.

Trotz Corona war es eine gute Saison
und auch die Ausstel lung „Als die Tou-
risten kamen“ wurde mit Interesse an-
geschaut. Besonders erfreul ich war
der Besuch der Mitgl ieder des Pensio-
nistenverbandes Tragöß, des Senio-
renbundes St. Katharein und der Berg-
rettung Tragöß in unserem Museum.
Leider konnten wir heuer weder den
Vorleseabend, noch das so bel iebte
Herbergsuchen aufgrund der Pande-
miebestimmungen durchführen.

Herzlichen Dank!
Ein Dankeschön al len Besuchern un-
seres Museums für ihr Kommen, aber
auch unseren Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern möchten wir für ihre Tä-
tigkeiten herzl ich danke sagen, ebenso
al len unterstützenden Mitgl iedern des
Museumsvereins.

Errichtung einer Sanitäranlage
Aber wir waren nicht nur im Museum
tätig , sondern haben auch im Außen-

bereich endl ich nach 30 wasserlosen
Jahren für eine Sanitäranlage gesorgt.
Wir hatten endl ich die Mögl ichkeit, im
Bereich des Museums ein WC zu bau-
en. Hiermit möchten wir al len, die beim
Bau dieses WC's mitgewirkt haben,
Danke sagen.

Al le haben unentgeltl ich für das Mu-
seum gearbeitet und tei lweise haben
sie sogar das Material kostenlos bei-
gesteuert.

Zum Abschluss wünschen wir ein
friedvol les Weihnachtsfest und ein gu-
tes und gesundes neues Jahr.

Heimat- und Ständemuseum Tragöß

Und wieder ist ein Jahr in unserem Heimatmuseum
zu Ende gegangen ...

Pensionisten-
verband Tragöß

Das Team des Pensionistenver-
bandes Tragöß möchte sich
bei al len Mitgl iedern bedan-

ken, welche trotz dieser schwierigen
Zeit mit viel Begeisterung und Fröh-
l ichkeit aktiv bei unseren Veranstaltun-
gen tei lgenommen haben. Es waren
gemütl iche Wanderungen und gesel l i-
ge Stunden – danke!

„Glück bedeutet für mich …
… gesund zu sein und die Menschen,
die ich l iebe, gesund zu sehen! Al les
andere ist Luxus.”

Wir wüschen al len Mitg l iedern des
Pensionistenverbandes Tragöß und
St. Katharein sowie der gesamten Be-
völkerung unserer Gemeinde ein ge-
segnetes Weihnachtsfest, Gesundheit
für das Jahr 2022 und freuen uns auf
viele gemeinsame, unbeschwerte Be-
gegnungen.
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Bergrettung Tragöß

Mein erstes Jahr bei der Bergrettung – ein Bericht von Selina Stockreiter.

„1 40: Einsatz für Bergrettung Tragöß“.
Plötzl ich ertönt meine erste Einsatz-
SMS der Landeswarnzentrale auf mei-
nem Handy, nachdem ich mich im Juni
des Vorjahres dazu entschlossen hatte
der Bergrettung beizutreten.
Neben der erbl ichen Vorbelastung,
immerhin ist mein Papa seit fast 28
Jahren Bergretter, waren vor al lem die
Mädls der Ortsstel le, von welchen ich
immer wieder zu diversen Bergsport-

aktivitäten mitgenommen wurde, der
ausschlaggebende Faktor der Berg-
rettung beizutreten. Nach einem Pro-
bejahr in der Ortsstel le, in welchem wir
bei den wöchentl ichen Freitagsübun-
gen verschiedenste Szenarien, für wel-
che ein Bergretter gerüstet sein muss,
durchübten, ging es für mich auch
schon auf den Sommergrundkurs, bei
welchem Anwärter aus der gesamtem
Steiermark zusammentrafen. Dort
wurden Sei ltechnikkenntnisse sowie
Sanitätshi l femaßnahmen gelehrt und
in einer Nachtübung auch gleich auf
die Probe gestel l t.
Der nächste Tei l meiner Bergrettungs-
ausbi ldung, welchem ich schon mit
Vorfreude entgegensehe, ist der Win-
terkurs, welcher kommenden Februar
in den Seetaleralpen stattfinden wird.

Darauf folgt das Prüfungsmodul , nach
welchem ich, bei erfolgreicher Absol-
vierung, fertig ausgebi ldete Bergrette-
rin bin.
Durch sämtl iche Vorbereitungen, in
welchen ich vor al lem von der Kame-
radschaft und dem Zusammenhalt un-
tereinander, unabhängig vom Alter
und privater Interessen der Bergret-
tungskameraden, überzeugt wurde,
fühle ich mich für kommende Einsätze
gut vorbereitet.

Anmerkung der Bergrettung:
Gemeinsam mit Sel ina Stockreiter
wird Karl Mussbacher die Ausbi ldung
zum Bergretter im Sommer 2022 ab-
schl ießen. Wir freuen uns über die
starke Verstärkung in unserer Mann-
schaft!

Fremdenverkehrs- und Verschönerungs-
verein Tragöß - St. Katharein

Tourismusstrukturreform 2021

Mit Oktober hat die Strukturreform des
Landes Steiermark die 96 bestehen-
den Ortsverbände in elf neue Erlebnis-
regionen verwandelt. Gemeinsam mit
1 3 Gemeinden aus dem Bezirk Leo-
ben gehört Tragöß - St. Katharein nun
zur Erlebnisregion „Erzberg-Leoben“.
In der Tourismuskommission sind als
politischer Vertreter Bürgermeister Hu-
bert Zinner und als wirtschaftl iches Er-
satzmitgl ied Maria Hel l vertreten. Der
Verein Hochsteiermark wird mit 31 .
Dezember 2021 aufgelöst.

Mitgliederversammlung
Anfang November fand im Hoamat-
Kaffee in Tragöß die Mitgl iederver-
sammlung des Fremdenverkehrs- und
Verschönerungsvereines statt.
Obmann Gerald Wenninger brachte
einen ausführl ichen Bericht der Jahre

201 9 und 2020. Dank der Mithi l fe von
unseren vielen freiwi l l igen Helfern
konnten neben den laufenden Tätig-
keiten zahlreiche Vorhaben umgesetzt
werden. Für das nächste Jahr sind die
Erstel lung neuer Drucksorten, die
Überarbeitung der Website und die
Weiterführung der Beschi lderung be-
stehender Wander- und Spazierwege
geplant.
Ein großes Dankeschön wurde Bürger-
meister Hubert Zinner für die gute Zu-
sammenarbeit und die Unterstützung
seitens der Gemeinde Tragöß - St. Ka-
tharein ausgesprochen.
Der Kassabericht von Maria Hell zeigte,
wie wichtig der Loipenbetrieb für den
Verein ist. Aufgrund der positiven Win-
tersaison 2020/21 und dem sorgsa-
men Umgang mit den finanziel len
Mitteln konnten heuer im Herbst ge-

brauchte Gummiketten für das Pisten-
gerät angekauft werden. Mit dieser
Investition ist in Zukunft das Befahren
und Präparieren der Loipen bei gerin-
ger Schneelage besser mögl ich.

Loipenbetrieb
Wenn die Temperaturen es zulassen,
läuft die Schneeproduktion für unsere
Loipe auf Hochtouren. Wir sind gut
gerüstet und freuen uns auf eine
schneereiche Langlaufsaison!
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Im Gegensatz zum eher ruhigen Ein-
satzjahr 2020 war das diesjährige Ein-
satzgeschehen in unserem Einsatz-
gebiet rege. Die Bergrettung Tragöß
wurde zu den unterschiedl ichsten Ein-
sätzen alarmiert, welche mehr oder
weniger zeitintensiv bzw. schwerwie-
gend waren.
Das Einsatzspektrum reichte von me-
dizinischen Notfäl len, über die Versor-
gung von Frakturen und Blutungen bei
verunglückten oder verunfal l ten Wan-
derern, bis hin zur Suche und Rettung
von vermissten und verstiegenen Per-
sonen im stei len und unwegsamen
Gelände. Im Herbst konnte ein Tei l un-
serer Mannschaft in Zusammenarbeit
mit al len anderen Bergrettungsorts-
stel len aus dem Gebiet Hochschwab
die Bergrettung Niederösterreich beim
Waldbrand in Hirschwang unterstützen.

Gute Zusammenarbeit
Besonders hervorheben möchten wir
auch die gute Zusammenarbeit mit
anderen Einsatzorganisationen. So
konnten wir die Freiwi l l ige Feuerwehr
Tragöß bei einer Autobergung auf der
Lamingalm unterstützen und in Zu-
sammenarbeit mit der ÖAMTC Flug-
rettung unter anderem einen Nacht-
einsatz im Bereich Hörndlalm erfolg-
reich absolvieren.
Im Sommer, als wir nach einem Fels-
sturz bei einer Bergrettungsübung auf
der Schaufelmauer selbst in Not gerie-
ten, war diese Unterstützung aus der
Luft ebenfal ls unerlässl ich.

Nachteinsatz Meßnerinloch

Besonders herausfordernd war An-
fang November ein Nachteinsatz am
Normalweg zum Meßnerinloch. Am
Sonntagnachmittag gerieten zwei Per-
sonen bei einer Bergtour im Bereich
des Normalweges zum Meßnerinloch

in dem stei len und unwegsamen Ge-
lände in eine alpine Notlage. Vom rich-
tigen Weg abgekommen, konnten die
beiden den Aufstieg nicht fortsetzen
und entschieden sich umzukehren. Als
schl ießl ich im alpinen Gelände kein
Weiterkommen mehr mögl ich war und
die Dunkelheit einsetzte, setzten sie
über den Notruf 1 40 einen Hi lferuf ab.
Für die Bergretter der Ortsstel le Tra-
göß begann damit der nächtl iche
Such- bzw. Bergeeinsatz. 25 Bergret-
ter stiegen vom Ausgangspunkt Klamm-
höhe zu den beiden vermissten Perso-
nen auf. Nach erfolgreichem Handy-
kontakt konnte schl ießl ich der genaue
Standort bestimmt werden. Nachdem
die ersten Bergretter rasch zu den un-
verletzten Personen aufstiegen, mach-
te sich die weitere Mannschaft daran,
den gesicherten Abstieg vorzuberei-
ten. Dazu wurden Sei lgeländer über
mehrere hundert Meter in dem stei len,
unwegsamen Gelände fixiert. Gemein-
sam wurden die in Not geratenen
Wanderinnen dann gesichert über den
Normalweg vom Meßnerinloch auf die
Klammhöhe geborgen.
Danke für die gute Zusammenarbeit
an die Freiwi l l ige Feuerwehr Tragöß
und an die Alpinpol izei .

Neu dabei - zwei neue Anwärter
für die Bergrettungsausbildung.
Mit Patrick Hauser und Manfred Matz-
bacher konnten wir zwei bergbegeis-
terte, junge Bergrettungs-Anwärter
aufnehmen. Ob Winter oder Sommer,
ob mit Tourenski oder beim Klettern
und Wandern, unsere beiden jungen
Kameraden kennen sich im Einsatzge-
biet aus, können sich im Gebirge be-
wegen und sind nicht nur deshalb
schon jetzt eine richtige Bereicherung

für unsere Mannschaft. Die zwei An-
wärter werden nach einjähriger Aus-
bi ldung innerhalb der Ortsstel le bei
den Kursen des Bergrettungsdienstes
Land Steiermark zu Bergrettern aus-
gebi ldet. Wir wünschen viel Freude bei
der Ausbi ldung!

Christopher Grabler ist als Berg-
retter fertig ausgebildet.

Nach erfolgreicher Absolvierung des
Sommerprüfung-Moduls ist unser
Christopher technisch fertig ausgebi l-
deter Bergretter! Die Schwerpunkte
des Kurses, welcher im Gesäuse ab-
gehalten wurde, waren Kameraden-
rettung und planmäßige technische
Bergungen. Wir gratul ieren herzl ich
und freuen uns über so starke Unter-
stützung in unserer Ortsstel le.

Das klingt interessant für DICH?
Dann werde Tei l einer starken Organi-
sation! Du bist zu jeder Jahreszeit ger-
ne in den Bergen unterwegs? Alpine
Sportarten stehen bei dir hoch im
Kurs? Hi lfe dort zu leisten, wo andere
an ihre Grenzen stoßen ist eine große
Herausforderung und eine Lebensein-
stel lung. Wir geben Dir das nötige
Wissen dazu! Weitere Infos erhältst du
bei jedem Bergretter.

Terminvorschau:
1 3.03. 2022 Ebensteinrennen

2021 – ein einsatzreiches Jahr für die Kameraden der Bergrettung Tragöß.
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Wehrversammlung
Am Samstag, dem 24. Jul i 2021 , wur-
de coronabedingt etwas verspätet un-
sere Wehrversammlung durchgeführt.
HBI Ronald Wenninger durfte unter
anderem unseren Landesfeuerwehr-
kommandanten Reinhard Leichtfried,
Abschnittskommandant Klaus Som-
merauer und Bürgermeister Hubert
Zinner als Gäste begrüßen.

Die wichtigsten Daten und Fakten zum
abgelaufenen Feuerwehrjahr 2020:
Mannschaftsstand: 74 Mitgl ieder
(52 Aktive, 9 Reserve, 1 3 Jugendl iche)
Einsätze: 50 Einsätze (49 technische
Einsätze und 1 Brandeinsatz)
Mit unseren Einsätzen, Übungen, Ver-
anstaltungen und sonstigen Tätigkeiten
leisteten die Kameraden der Freiwi l l i-
gen Feuerwehr Tragöß im Jahr 2020
freiwi l l ig und unentgeltl ich insgesamt
3.632 Einsatzstunden.
Vier Feuerwehrmitgl ieder wurden an-
gelobt und somit in den Aktivstand
übernommen: FM Tobias Eibel , FM
Sophie Hammerer, FM Thomas Salz-
mann und FM Michael Tautscher.
Im Rahmen der Wehrversammlung
wurden auch wieder zahlreiche Kame-
raden befördert und ausgezeichnet.

Besonders hervorzuheben ist die Aus-
zeichnung von unserem Kassier LM
Edi Lengger, ihm wurde von Landes-
feuerwehrkommandant Reinhard Leicht-
fried das Verdienstkreuz in Bronze des
österreichischen Bundesfeuerwehr-
verbands überreicht. Wir gratul ieren
sehr herzl ich.

Leider konnten wir Covid 1 9 bedingt
im Jahr 2021 keine einzige Veranstal-
tung durchführen, was uns natürl ich
auch finanziel l belastet, denn wir ha-
ben trotzdem die Verantwortung und
Verpfl ichtung, unsere Mannschaft und
die Gerätschaften einsatzbereit zu hal-
ten. In diesem Zusammenhang möch-
te ich mich sehr herzl ich bei der
Tragößer Bevölkerung bedanken, die
uns auch in Zeiten, wo keine Veranstal-
tungen stattfanden, immer wieder mit
Spenden versorgt!

Für 2022 planen wir wieder al l unsere
gewohnten Veranstaltungen, natürl ich
unter den gesetzl ichen Coronamaß-
nahmen, durchzuführen und wir freuen
uns schon sehr, Euch wieder bei uns
begrüßen zu können!

Geplante Veranstaltungen 2022:
26. Februar Kindermaskenbal l
1 7. Apri l Ostertanz
30. Apri l Maibaum aufstel len
02. Jul i Rüsthausfest
03. Jul i Frühschoppen
05. Dezember Krampusrummel

Notwendige Anschaffungen
Zu Ihrer und unserer Sicherheit wer-
den wir 2022 neue Atemschutzgeräte
ankaufen. Die jetzigen Geräte sind aus
den 1 980-er Jahren und entsprechen
nicht mehr dem Stand der Technik.
Durch eine neue Uniformierungsan-
ordnung des Landesfeuerwehrver-
bandes Steiermark ist es außerdem
notwendig, dass wir uns in den nächs-
ten fünf Jahren (Übergangszeit) von
unseren grünen Dienstuniformen
trennen und auf blaue Dienstunifor-
men umstel len.

Liebe Bevölkerung unserer Gemeinde
Tragöß - St. Katharein, ich wünsche Ih-
nen al len eine besinnl iche Adventzeit
und ein schönes Weihnachtsfest und
vor al lem ein GESUNDES und glückl i-
ches neues Jahr 2022!

Gut Heil!
HBI Ronald Wenninger

Wissenstest der Jugend
Unsere Feuerwehrjugend ist auch sehr
aktiv und meisterte am 1 6. Oktober
2021 in Picheldorf den Wissenstest,
mit der Punktehöchstzahl . Ein großes
Danke gebührt unseren beiden Ju-
gendwarten Armin Götschl und Chris-
tian Maunz für die hervorragende und
engagierte Arbeit mit der Feuerwehr-
jugend.

Freiwillige Feuerwehr Tragöß

Die Freiwillige Feuerwehr Tragöß informiert!
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Ende August fand unsere Generalver-
sammlung mit Bauernehrung statt.
Nach dem gemeinsamen Kirchgang
konnten wir im Gasthaus Lengger viele
Mitgl ieder begrüßen.
Als Ehrengäste waren Bürgermeister
Hubert Zinner und gleichzeitig als Re-
ferenten KO Johann Eder-Schützen-
hofer sowie NAbg. Andreas Kühberger
anwesend.
Bei den Neuwahlen wurde Walter Rei-
ter zu 1 00 % wieder als Obmann be-
stätigt, als Stel lvertreter stehen ihm
Manuel Krautgartner und Gerl inde
Hol lerer zur Seite. Im Zuge der Gene-
ralversammlung übergab auch Josef
Steer die Funktion des Ortsbauernob-
mannes an Stefan Emmerstorfer.
Erich Gruber sen., der aus dem Vor-
stand ausgeschieden ist, sowie auch
Josef Steer, der als Kassier aber wei-
terhin im Vorstand tätig ist, möchten
wir auf diesem Weg nochmals für ihre
langjährige Tätigkeit und ihren Einsatz
herzl ich Danke sagen! Wir bedanken
uns aber auch bei den neu hinzuge-
kommenen Vorstandsmitgl iedern für
die Bereitschaft zur Übernahme einer

Funktion! Besonders gefreut hat es
uns, dass wir Personen für 25 Jahre,
40 Jahre, 50 Jahre, 60 Jahre und sogar
für 70 Jahre Bauernbundmitgl iedschaft
ehren durften.

Gemeinsamer Wandertag
Nach einem Jahr Pause war es im Ok-
tober 2021 endl ich wieder soweit - der
Bauernbund Tragöß und der Bauern-
bund St. Katharein gingen wieder ge-
meinsam auf Wanderung.
Heuer stand der al lseits bekannte „Ja-
kobusweg“ am Programm. Am frühen
Vormittag starteten wir die Tour bei
noch milden Temperaturen am Park-
platz der Schwabenbergarena in Tur-
nau. Von Anfang an mit dabei war
unser ortskundiger „Wanderführer“
Herr Schaunitzer, welcher uns wäh-
rend des gesamten Rundweges mit in-
teressanten Informationen versorgte.
Über bequeme Waldwege ging es vor-
bei an beschaul ichen Bauernhöfen
und weidenden Kühen Richtung Ta-
lende, meist im Bl ick die Pfarrkirche
von Turnau, welche dem Hl. Jakobus
gewidmet ist.

Der zweite Tei l der Wanderung führte
über eine Straße mit atemberauben-
dem Ausbl ick über die gesamte Regi-
on. Nach kurzer Rast - um die Aussicht
zu genießen - machten wir uns auf
zum „Tanschen“. In dem uralten, rusti-
kalen Bauernhaus mit Flair schmaus-
ten wir zu Mittag und genossen die
Gesel l igkeit. Mit vol len Bäuchen ging
es anschl ießend weiter zum „Fladi-
scherhof“, um diesen zu besichtigen.
Mittlerwei le l ieß sich auch die Sonne
bl icken und so konnte die Betriebsfüh-
rung von al len Tei lnehmern vol l ausge-
kostet werden. Danach bestritten wir
die letzten Meter des Weges noch ge-
meinsam um schl ießl ich wieder den
Ausgangspunkt zu erreichen.
Wir bl icken auf einen lustigen, genera-
tionenübergreifenden Wandertag zu-
rück und freuen uns bereits auf eine
Wiederholung im nächsten Jahr.

Gemütlicher Nachmittag der
Bauernbund-Senioren
Am 24. September 2021 trafen sich
unsere Bauernbund-Senioren bei der
Jausenstation Hubmann, Famil ie Ruß-
mann, am Emberg-Süd zum Mittages-
sen. 25 Mitgl ieder genossen die gute
Stimmung und l ießen den Tag bei
zünftigen Harmonikaklängen gemüt-
l ich auskl ingen.

Weihnachtswünsche
Wir wünschen al len Bewohnern von
Tragöß - St. Katharein ein schönes
Weihnachtsfest und al les Gute im neu-
en Jahr!

Bauernbund St. Katharein

Bei der Generalversammlung wurden unsere langjährigen Mitglieder geehrt.
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Laut Wetterbericht mussten wir uns
auf Regen und Wind einstel len. Darum
verkürzten wir unsere Route und gin-
gen vom Hiaslegg weg. Aber man
glaubt es kaum, wir gingen bei herrl i-
chem Sonnenschein dem Planauerko-
gel zu. Ein Herbsttag wie im
Bilderbuch. Nach einer kleinen Rast
marschierten wir wieder zum Hiaslegg
zurück, wo wir uns im Gasthaus stärk-
ten und noch etwas verwei lten. Danke
für den schönen Tag.

St. Kathareiner Bäuerinnen
Ein wieder „anderes“ Jahr neigt sich zu
Ende, und auch wie 2020 konnten wir
uns nicht immer so frei treffen, umar-
men und gesel l ig sein, wie wir wol lten.
Aber Rituale und Traditonen aufrecht
zu erhalten ist uns auch heuer wieder
gelungen.
Kirchl iche Feste mitzugestalten wie zu
Fronleichnam mit einem wunderschön
gelegten Blumenteppich, zu Alexi bo-
ten wir während des Musikkonzertes
der Bergkapel le Styromag Kaffee und
unsere leckeren Mehlspeisen an. Am
Dirndlsonntag vertei l ten wir nach dem
Kirchgang die l iebevol l gebundenen
Almbüscherl . Die Erntekrone neu zu
binden ist jedes Jahr viel Arbeit, aber
viele fleißige Hände fertigten sie wie-
der prachtvol l und die Kirche rundum
zu schmücken war uns wieder wichtig .
Eine Überraschungsgeburtstagswan-
derung führte uns auf die Neuwaldalm
zum Frühstück, dann gings weiter zum
Kulm, Androth und zur Bärnsbodenalm.

Aktion „Steirer helfen Steirern“
Wie schon die Jahre zuvor waren wir
auch heuer wieder bei der Weih-
nachtsaktion der Kleinen Zeitung da-
bei . Die Bäuerinnen des Bezirkes
Bruck-Mürzzuschlag backen Weih-
nachtsgebäck, das dann verkauft wird.
Im Schnitt kommen da ca. 1 1 0 kg
Weihnachtskekse zusammen. Der Ver-
kauf war heuer am Hauptplatz in
Bruck. Die Bevölkerung nimmt diese
Aktion sehr gerne an. Danke an unsere
Bäuerinnen aus Tragöß-St. Katharein,
die immer so fleißig backen.

Wir möchten uns auch noch bei den
Bäuerinnen Tragöß - St. Katharein für
ihr Tun und Wirken recht herzl ich be-
danken. Ohne Euch wäre so Vieles in
der Gemeinde und im Bezirk nicht
machbar. Danke!

Frohe Weihnachten!
Zum Schluss wünschen wir Euch noch
ein gesegnetes und friedvol les Weih-
nachtsfest sowie ein gesundes, erfolg-
reiches Jahr 2022! Bitte bleibt gesund!

Eure Gemeindebäuerin Angelika
mit Gerli und Carolin

Bäuerinnen Tragöß - St.Katharein

Unser gemeinsamer Wandertag führte uns heuer auf den Planauerkogel.

Landjugend Tragöß

Trotz Corona ein erfolgreiches und ereignisreiches Landjugend-Jahr!

Am 31 .07.2021 war es soweit und die
Hochzeit von Kathrin und Martin fand
statt. Um unser langjähriges Mitgl ied
Kathrin gebührend zu „verabschieden“
und in den Bund der Ehe zu geleiten,
haben wir uns ein paar Schmankerl aus

den vergangenen Beziehungsjahren
aus dem Archiv hervorgeholt und
schauspielerisch zum Besten gegeben.
Auf diesem Wege wünschen wir Euch
nochmal al les Gute für Euren weiteren
gemeinsamen Lebensweg!

Kletschachkogelmesse
Bei der diesjährigen Kletschachkogel-
messe hatten wir, wie immer, wieder
eine Menge Spaß und konnten bei
schönem Wetter einen gemütl ichen
1 5. August verbringen. Gemeinsam
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mit Pfarrvikar Mag. Henryk Bl ida ge-
stalteten wir eine andachtsvol le Alm-
messe. Die Gäste, welche an dem
Feiertag heraufgekommen sind, wur-
den anschl ießend mit selbstgemach-
ten Broten und Aufstrichen und etwas
für den Durst versorgt. Um den Tag
noch gebührend abzurunden l ießen
wir es uns gutgehen auf der Klet-
schach- & Gurniseralm. Wir freuen uns
wieder auf’s nächste Jahr!

Landjugendausflug
Endl ich war es soweit! Aufgrund der
Covid-1 9 Pandemie konnten wir im
vorherigen Jahr unseren geplanten
Landjugendausflug nicht stattfinden
lassen. Doch heuer konnten wir unse-
ren langersehnten Ausflug starten.
Beginnend bei der Rebschule Gras-
muck durften wir einiges über die
Weinproduktion von der Rebe bis zum
Wein lernen. Um das Ganze recht pra-
xisnah zu lernen, hatten wir natürl ich
eine begleitende Weinverkostung. An-
schl ießend l ießen wir den Abend ge-
mütl ich bei der Buschenschank Skoff
in Gamlitz mit Maroni und Sturm aus-
kl ingen.

Erntedank
Beim heurigen Erntedank, am 3. Okto-
ber, mit strahlend blauem Himmel ,
durften wir wieder bei der Hei l igen
Messe mitwirken. Wir konnten die Ern-
tekrone, welche von unseren Bäuerin-
nen gebunden wurde, tragen, bei der

Hei l igen Messe die Fürbitten und die
Lesung vortragen.
Mit der al l jährl ichen Lebensmittelakti-
on „Der Körper braucht‘s - der Bauer
hat’s“ wol lten wir wieder auf die Arbeit
der Bauern und Bäuerinnen aufmerk-
sam machen, die jeden Tag wertvol le
Arbeit für uns al le leisten. Heuer stand
der „Steirische Apfel“ im Mittelpunkt
um auf seine Vielseitigkeit aufmerk-
sam zu machen. Bei der Agape nach
der Messe wurde die Lebensmittelak-

tion unter den Anwesenden vertei l t.Wir
möchten uns auf diesem Weg bei den
Tragösser & St. Kathareiner Bäuerin-
nen recht herzl ich bedanken, die wie
jedes Jahr, die schönen Erntekronen
gebunden haben

Terminvorschau
5. Jänner 2022: Landjugendbal l
Wir sind schon mitten in der Planung
für unseren Bal l und hoffen, dass er
auch stattfinden kann.

Freude und Spaß an der Bewegung

Die fröhl ichen Gesichter der Tei lneh-
mer von „Aktiv & Bewegt älter“, einer
Initiative der Sportunion Steiermark,
zeigen den Spaß an der Bewegung.
Die Kursleiterin Frau Regina Paszics-

neyk versteht es, mit einem bunten
Bewegungsmix und Musik den Körper
und Geist auf eine etwas andere Art zu
fordern, und das macht sichtl ich Spaß!
Es freut uns sehr, dass insgesamt 30

Personen aus unserer Gemeinde an
den Bewegungseinheiten tei lnehmen
und nach der derzeitigen, coronabe-
dingten Pause geht es wieder mit Mo-
tivation und vol lem Elan weiter!
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Bergkapelle Styromag St. Katharein

Der Musikerheimumbau konnte erfolgreich abgeschlossen werden und das Ergebnis
wurde bei einem Tag der offenen Tür am 26. Oktober der Bevölkerung präsentiert.

Musikal isch wurde die Zeit der Pande-
mie bestmögl ich genutzt. Wann Pro-
ben und Auftritte erlaubt waren, wurde
gemeinsam musiziert. So konnten wir
am Alexisonntag zumindest ein kleines
Frühschoppenkonzert spielen und die
Feierl ichkeiten beim Erntedankfest
musikal isch umrahmen.
Unser Großprojekt in diesem Jahr war
jedoch der Umbau unseres Musiker-
heimes. Unter Einhaltung der jewei ls
geltenden Covid-Regeln wurden große
Tei le des Gebäudes mit viel Engage-
ment und Elan während der letzten
Monate modernisiert.
Der Probenraum selbst war bereits vor
einigen Jahren mit der notwendigen
Weitsicht im Bereich Klangakustik um-
gebaut worden und entspricht auch
heute noch absolut dem Stand der
Technik, jedoch gab es einen dringen-
den Erneuerungsbedarf bei den Ne-
benräumen. Die alten Sanitäranlagen
wurden komplett saniert, der Aufent-
haltsraum wurde umgestaltet und neu

eingerichtet und im Eingangsbereich
sowie im Vorraum erfolgten ebenfal ls
Sanierungsarbeiten. Weiters wurde die
Ölheizung gegen eine Pel letsheizung
ausgetauscht.

Vielen herzlichen Dank!
Dank ersparter Eigenmittel , Förderun-
gen von der Gemeinde Tragöß - St.
Katharein und dem Land Steiermark,
sowie durch die langjährige Unterstüt-
zung der Firma STYROMAG GmbH
und die großzügige finanziel le Hi lfe
von privaten Gönnern und Freunden
des Vereines konnte mit viel Eigenleis-
tung und enger Zusammenarbeit mit
lokalen Firmen der Umbau durchge-
führt werden. Für die Planung und
Umsetzung der Arbeiten waren Mar-
kus Piontek und Martin Steer haupt-
verantwortl ich. Gemeinsam mit den
vielen helfenden Händen der Musiker
wurden moderne und sehr freundl iche
Räumlichkeiten geschaffen.

Tag der offenen Tür
Am Nationalfeiertag wurde das mo-
dernisierte Musikerheim mit einem
Tag der offenen Tür feierl ich eröffnet.
Gerade rechtzeitig konnte eine Woche
vor der Eröffnung noch die neue Pel-
lets-Heizung in Betrieb genommen
werden. Somit war es al len Besuchern
mögl ich in wohltemperierter Umge-
bung die Umbauten zu besichtigen.
Beim feierl ichen Festakt wurden die
neu gestalteten Räumlichkeiten von
Herrn Pfarrer Henryk Bl ida gesegnet
und Herr Bürgermeister Hubert Zinner

und Famil ie Ramsauer gratul ierten uns
zu dem gelungenen Umbau.
Als besonderen Dank für das langjäh-
rige Engagement und die Unterstüt-
zung unseres Vereines wurden Jul ienne
und Richard Ramsauer sowie Maria
Schnabl im Rahmen der Feierl ichkei-
ten zu Ehrenmitgl iedern ernannt.

Open-Air-Konzert gemeinsam
mit dem Musikverein Etmißl
Das seit Sommer 2020 geplante Ge-
meinschaftsprojekt mit dem benach-
barten Musikverein Etmißl konnte ein
Jahr verspätet mit einem Auftritt in Et-
mißl und im Rahmen des Tages der of-
fenen Tür in St. Katharein erfolgreich
zum Abschluss gebracht werden.
Nach dem Festakt zur Eröffnung des
modernisierten Musikerheims in St.
Katharein gab es das gemeinsame
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Trachtenkapelle Tragöß

Musikalische Monate liegen hinter uns, bevor die Probentätigkeit mittlerweile leider
wieder eingestellt werden musste.

Tag der Blasmusik
Ende August war es endl ich soweit, wir
durften wieder vor Publ ikum musizie-
ren. Wir unterhielten heuer die Bevöl-
kerung in und rund um Oberort mit
Blasmusikklängen. War das Wetter
auch anfangs regnerisch, konnte uns
das schlechte Wetter trotzdem nicht
aufhalten, und wir wurden mit Son-
nenschein und vielen netten Gesprä-
chen belohnt. Für das nächste Jahr
haben wir wieder Unterort, Pichl und
Großdorf für unsere Tage der Blasmu-
sik auserwählt.

Aufsteirern
Am 1 9. September durften wir unsere
musikalischen Künste beim Aufsteirern

in Graz präsentieren. Wir waren vol ler
Vorfreude vor so großem Publ ikum
musizieren zu dürfen, und dank einer
perfekten Organisation des Veranstal-
ters, durften wir das Publ ikum auf der
Bühne im Burghof in die Welt der
Blasmusik entführen. Nach so langer
Zeit ohne öffentl iche Auftritte war es
wirkl ich etwas Besonderes in Graz vor
so einem großen Publ ikum spielen zu
dürfen.

Marschempfang
Am 26. September 2021 fand in Bruck
an der Mur die 70. Generalversamm-
lung des Steirischen Blasmusikver-
bandes statt. Die Trachtenkapel le
Tragöß spielte den Marschempfang
und konnte an der Spitze der Ehren-
gäste LH Hermann Schützenhöfer und
Kulturlandesrat Christopher Drexler
musikal isch begrüßen.

Erntedankfest
Wir durften heuer wieder beim Ernte-
dankfest die anwesenden Gäste vom
„Fölzerkreuz“ musikal isch zur Kirche

begleiten. Im heurigen Jahr gab es
aber eine Premiere, nach der Ernte-
dankfeier in der Kirche durften wir
nach der Messe bei strahlendem Son-
nenschein viele nette Gäste bei unse-
rem Platzkonzert am Parkplatz vom
Gasthaus Petutschnig begrüßen.

Probentätigkeit musste leider
wieder eingestellt werden.
Auch heuer probten wir wieder vol ler
Elan und Motivation für die Konzert-
wertung in Traboch und für unser al l-
jährl iches Wunschkonzert am 7. De-
zember. Aber wie bereits im Vorjahr
wurden wir nicht von den Coronamaß-
nahmen verschont und mussten unse-
re Probentätigkeit einstel len. Somit
konnten wir nicht an der Konzertwer-
tung tei lnehmen und mussten unser
Wunschkonzert leider wieder absagen.

Wir hoffen auf ein besseres Jahr 2022
und freuen uns schon, die ersten Gäs-
te bei einem unserer Auftritte begrü-
ßen zu dürfen.

Open-Air-Konzert unter dem Motto
„Tradition trifft Moderne“.
Neben nationalen und internationalen
Stücken wie Music oder Alpine Inspi-
rations war das Highl ight die Auffüh-
rung des großen Österreichischen
Zapfenstreiches in der Abenddäm-
merung. Für uns selbstverständl ich,
aber vielerorts noch eine Besonder-

heit war dabei , dass die Verantwortung
in weibl icher Hand lag. Kapellmeisterin
Hanna Krenn vom Musikverein Etmißl
sowie die Solotrompeterin Veronika
Krammer von der Bergkapelle Styro-
mag St. Katharein standen neben den
Schlagwerkern bei dem zeremoniel len
Musikstück im Rampenlicht und meis-
terten ihre Aufgaben mit Bravour.
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Seitenblicke

Ich heiße Andreas Patek, bin 38 Jahre
alt, bin in Tragöß-Oberort aufgewach-
sen und ich laufe Ultratrai ls. Al lgemein
wird jede Laufstrecke, die über der ei-
nes Marathons l iegt (> 42,1 95 km) als
Ultramarathon bezeichnet. Das gi l t
schon für 45 km, aber auch für 70,
1 00, etc. Ein Ultramarathon verläuft
meist flach und auf asphaltierten Stra-
ßen. Ist dies jedoch nicht der Fal l und
der Streckenverlauf führt bergauf/berg-
ab durch’s Gelände über Steige (=
Trai ls) , Forststraßen, usw. so spricht
man von Ultratrai ls.
Ich habe 2008 mit dem Laufen begon-
nen – zunächst in bescheidenen Di-
mensionen und vorerst auch auf der
Straße, bis das Gelände mir al lmähl ich
mehr und mehr Spaß gemacht hat.
Zeitgleich wurden die Distanzen auch
länger, bis ich 201 1 den ersten langen
Berglauf–Bewerb von Seewiesen nach
Tragöß mit 37 Ki lometern absolvierte.
Die folgenden Jahre waren geprägt
von vielen eigenen läuferischen Aben-
teuern, aber auch von vielen Bewer-
ben – national wie international .
Generel l bot diese intensive Ausdau-
er-Sportart für mich vorrangig immer
eines, nämlich eine Plattform, um an
sich selbst zu reifen und sich selbst
noch intensiver kennen zu lernen. Je
länger Distanzen werden, umso mehr
Gewicht hat dabei die mentale Verfas-
sung, die schlussendl ich dann auch
darüber mitentscheidet, ob der Lauf
gel ingt (also ins Ziel gebracht werden
kann) oder eben nicht.

Der Ultratrail du Mont Blanc
Mit einer Länge von 1 70 Kilometern
und 1 0.000 Höhenmetern im Auf- und

Abstieg stel l t er von al len Rennen das
Highl ight dar und ist DAS Großereignis
bzw. die Weltmeisterschaft für Ultra-
trai l-Läufer. Jahr für Jahr wol len ca.
8.000 bis 9.000 Ausdauer-Freaks in
dieses Rennen gehen, aber nur 2.300
Startern ist dies mögl ich, wei l d ie
Startplätze l imitiert sind. Daher muss
man neben einer aufwendigen Qual ifi-
kation auch in eine Lotterie gehen, die
im Normalfal l zur Folge hat, dass die
längst mögl iche Dauer, bis man dann
starten kann vier Jahre beträgt. Für
mich wurde es leider tatsächl ich die
längste Periode, aber zusätzl ich coro-
nabedingt nochmals um ein Jahr län-
ger. So dauerte mein Qual ifikations-
prozess über fünf Jahre lang – vom
Apri l 201 6 bis zur Ausführung am 27.
August 2021 .

Start in das einzigartige Abenteuer
Um 1 8.00 Uhr erfolgte in Chamonix,
auf der französischen Seite des Mt.
Blanc der Start in dieses Abenteuer.
Die Strecke selbst ist so angelegt, dass
man das gesamte Mont Blanc-Massiv
über drei Länder (Frankreich, I tal ien,
Schweiz) einmal komplett umrundet,
mit Start und Ziel in Chamonix.
Nach anfängl ichen Problemen in den
Rhythmus zu finden, kam ich al lmäh-
l ich immer besser und besser zurecht.

Nach der ersten Nacht war ich guter
Dinge und l ief zu Mittag des 2. Tages in
Courmayeur ein, wo gleichzeitig die
Hälfte des Rennens geschafft war. Zu
diesem Zeitpunkt war ich bereits 1 8
Stunden im Rennen und die Müdigkeit
und Strapazen der vergangenen Stun-
den wurden deutl icher. Zu Beginn der
2. Nacht kippte meine Müdigkeit in
Hal luzinieren, was ich dann mit besse-
rer Nahrungsaufnahme nach und nach
bessern konnte. Nach Champex-Lac
bei km 1 23 galt es für mich dann „nur“
mehr drei Anstiege zu je ca. 700 bis
800 hm zu bewältigen.

Exakt nach 43 Stunden, 48 Minuten
und 48 Sekunden l ief ich als 1 .033 von
1 .572 Läufern, die ins Ziel kamen, in
Chamonix ein. Eine läuferische jahre-
lange Reise nahm so ein schönes und
würdiges Ende – vorerst zumindest . . .

UltraTrail du Mont Blanc (UTMB)

Eine 170 Kilometer lange Laufgeschichte von Andi Patek.
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Unter diesem Motto fanden im
Oktober rund um das Tragö-
ßer Beef zwei kul inarische

Abende statt. In Kooperation mit 3-
Haubenkoch Mike Johann aus Bruck
an der Mur luden Cathrin und Stefan
Petutschnig zum 6-Gang-Menü in den
Gasthof zur Post ein. Vom Beiried,
Brustkern, Schale bis hin zum sauren
Rindfleisch wurde al les verkocht. Für
den Gaumen ein wirkl ich wunderbares
Erlebnis und auch das Ambiente lud
sehr zum längeren Verwei len ein.
www.tragoesser-beef.at

GH Petutschnig

„Johanns goes Tragöß“

Wir möchten uns bei Gerda und Karl
Hartner vlg. Sattler recht herzl ich für
20 Jahre als Almhalter auf der Sack-
wiesenalm bedanken. Anfang`s gingen
Gerda und Karl nur als „Notfal lhalter“
auf die Alm, damit unsere Tiere beauf-
sichtigt waren. Daraus sind letztendl ich
20 Almsommer geworden.
Mit vielen Höhen und auch einigen
Tiefen vergingen die Almsommer. Bei

Karl und Gerda wurde jeder gerne
aufgenommen. Mit seiner Harmonika
unterhielt Karl sehr gerne die Wande-
rer. Ab und zu ein Glaserl Wein zum
Abschied durfte dann natürl ich auch
nicht fehlen. Auch ein paar Stolper-
steine beim Vieh nachschauen gehör-
ten dazu. Im Herbst kamen al le unsere
Tiere wieder gesund von der Alm ins
Tal herunter.
Danke für die gute Zusammenarbeit
und die schönen Stunden die wir auf
der Alm mit Euch verbringen durften.
Wir wünschen Euch noch viele glück-
l iche und gesunde Jahre und wir wer-
den uns auch in Zunkunft sicher ab
und zu auf der Sackwiesenalm sehen.

Die Bauern der Sackwiesenalm

20 Jahre Halter auf der Sackwiesenalm

Wir sagen ein herzliches „Vergelt`s Gott“!

Was macht der Pfarrgemein-
derat und was sind seine
Aufgaben und Funktionen?

Der Pfarrgemeinderat unterstützt den
Priester in seinen Aufgaben, die die
Pfarre betreffen und versucht ihn bera-
tend und beschließend zu unterstützen.

Gemeinsam und mit Hilfe von vielen
ehrenamtlichen und freiwil l igen Helfern
konnte in den letzten Jahren, wie Sie
dem Tätigkeitsbericht im Pfarrblatt ent-
nehmen können, viel erreicht werden.
Umso wichtiger ist es für unsere zwei
Pfarrgemeinden, dass nach der Wahl
am 20. März 2022 der erfolgreiche
Weg weiterhin fortgesetzt werden
kann! Deshalb würden wir uns über
jeden Unterstützer und Helfer, über
jede gute Idee, die eingebracht wird,
sehr freuen!

Liebe Bewohner von Tragöß - St. Ka-
tharein! Bitte machen Sie mit, damit
wir unsere Kulturgüter und Bräuche
auch weiterhin schützen und das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl in unse-
ren Pfarren fördern und erhalten
können! Nähere Informationen über
den Ablauf der Wahl erhalten Sie in
der neuen Ausgabe des Lamingtaler
Pfarrblattes.

Zu einem besonderen Erlebnis
wurde ein Nachmittag am Grü-
nen See – mit dem hatte näm-

l ich keiner gerechnet: Nach einigen
kleinen Fischen und einer gehörigen
Menge Geduld hatten die Wenninger-
Jungs plötzl ich einen gewaltigen Fisch
an der Angel . Die Regenbogenforel le
brachte stolze 4 kg auf die Waage und
war 67 cm lang. „Petri Hei l !“

Ein toller Fang

Fischen am Grünen See

Bitte machen
Sie mit!

Pfarrgemeinderatswahl 2022
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Im Laufe des vergangenen Sommers
wurden im ganzen Land Plakate im
Rahmen der Imagekampagne der
Landwirtschaftskammer Steiermark
aufgehängt. Diese Kampagne hat es
sich zum Schwerpunkt gemacht auf
die Bedeutung der Landwirtschaft für
uns al le in der Zukunft hinzuweisen. In
diesem Jahr wurden besonders die
Landwirte von morgen ins Rampen-
l icht gestel l t. Für unseren Bezirk durfte
Renate Maria Emmerstorfer Model
sein und die Bedeutung unserer alpi-
nen Kulturlandschaft mit unseren ein-
zigartigen Almen vertreten.

Ein kräftiges Lebenszeichen
Im Rahmen dieser Kampagne haben
auch die Steirischen Jungbauern ihr
neues Manifest vorgestel l t. Unter dem
Motto „Bauer sein ist cool , Bäuerin
sein ist cool !“ wurde ein kräftiges Le-
benszeichen von jungen Menschen
gegeben. Junglandwirte, welche sich
al len noch so harten Herausforderun-
gen in der Landwirtschaft tätig zu sein
und immer detai l l ierteren Anforderun-
gen der Gesel lschaft vol ler Elan stel len
und auch noch in Zukunft eine regio-
nale, hochwertige Nahrungsmittelver-
sorgung sicherstel len wol len. Tierwohl ,
Regional ität, Kl imakrise, Strukturwan-
del und Innovationen, Wasser, Digital i-
sierung, Bodenversiegelung, Bi ldung
und Fairness wurden hier besonders
hervorgehoben, betont auch Manuel
Krautgartner, der bei einem Pressege-
spräch mit den regionalen Medien die
Jungbauern vertreten hat.

Wir sind die Land- und Forst-
wirtschaft von morgen.
„Als engagierte, motivierte und begeis-
terte Bäuerinnen und Bauern krem-
peln wir die Ärmel hoch und gehen
neue und innovative Wege, um dem
Strukturwandel einen Schritt voraus zu
sein. Wir sind überzeugt, dass unsere
Berufe Bauer und Bäuerin absolut cool
sind: Wir decken tägl ich den Tisch der
Steirerinnen und Steirer mit gesunden
Lebensmitteln, versorgen sie mit
Strom sowie Wärme aus nachwach-
senden Rohstoffen, schützen unser
Kl ima und halten die Grüne Mark für
den Tourismus attraktiv.
Doch wir sind verwundbar: Durch die
Kl imakrise, die Märkte und andere
vielfach nicht nachvol lziehbare Ein-
schränkungen. Mit dem Manifest „Zu-
kunft Junge Landwirtschaft“ packen
wir an, bekunden zur Lösung großer
gesellschaftl icher Herausforderung bei-
zutragen und übernehmen Verantwor-
tung zur Entwicklung einer zukunfts-
fitten Land- und Forstwirtschaft. Wir
rufen die Steirerinnen und Steirer so-
wie die Verantwortungsträger in Pol itik
und Wirtschaft zu Fairness für die
Bäuerinnen und Bauern auf.“

„Sei fair und iss heimisch“
Von 26. September bis 3. Oktober
wurde die „Woche der Landwirtschaft“
definiert. In den Medien, Hofgesprä-
chen und mit Informaterial wurde dar-
auf gepocht, dass eine rot-weiß-rote
Trendumkehr notwendig ist. Verlangt
wird ein klares Bekenntnis zu regiona-
ler Qual ität in der gesamten Lebens-

mittelkette und Abkehr von Aktionitis.
Eine aktuel le WIFO-Studie zeigt näm-
l ich, dass die Bauern für ihre Leistun-
gen real weniger bekommen, andere
Branchen in der Lebensmittel-Wert-
schöpfungskette aber durch landwirt-
schaftl iche Produkte kräftig wachsen.
Werden in Österreich um € 1 00,00
Lebensmittel eingekauft, l iegt die in-
ländische Wertschöpfung bei € 46,00,
der Rest entfäl l t auf Steuern und Im-
porte. Der Antei l für die Landwirtschaft
ist mit € 3,67 vergleichsweise gering.
In den nachgelagerten Wirtschafts-
sektoren wird mehr Wertschöpfung
erzielt: auf die Lebensmittel- und Fut-
termittel industrie entfal len € 9,00, auf
den Groß- und Einzelhandel € 1 7,34.
Nur kleinste Änderungen im Einkaufs-
verhalten jedes einzelnen könnten
schon beachtl iche Auswirkungen auf
die Wertschöpfung in der Steiermark
haben. Zudem könnten zahlreiche Ar-
beitsplätze durch die Nachfragestei-
gerung von heimischen Lebensmitteln
generiert werden. Zusätzl ich würde ei-
ne verpfl ichtende Herkunftskennzei-
chnung das noch unterstützen.

Die Steirische Landwirtschaft macht auf sich aufmerksam!

„Mit uns haben Wald, Boden, Obstbau, Landwirtschaft, Lebensmittel, Weinbau, Landleben,
Almen und so viel mehr Zukunft. Bauer sein ist cool, Bäuerin sein ist cool!“

Links zum Nachlesen:

https://stmk.lko.at/kampagne-unsere-
jugend-unser-land+2400++3430992

https://stmk.lko.at/woche-der-
landwirtschaft+2400++3491 050
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Ein gemeinsamer
Weihnachtsbaum

Getrennt voneinander, aber
dennoch gemeinsam!

Der Advent ist eigentl ich die
Zeit, d ie wir gerne gemeinsam
verbringen und feiern. Aber in

Zeiten von Corona und den damit ver-
bundenen Maßnahmen wird es uns
leider erschwert, zusammen etwas zu
unternehmen.
Wir möchten Sie auch heuer wieder
einladen, in unserer Gemeinde ge-
meinsam zwei Weihnachtsbäume zu
schmücken. Kommen Sie dazu einfach
im Advent mit Ihrem selbstgebastelten
Baumschmuck zu einem unserer ge-
meinsamen Christbäume am Dorfplatz
in Oberort und beim Gemeindeamt in
St. Katharein.

Kameradschaftsbund

Mitgliederversammlung & Weihnachtsfeier am 19.12.2021:

ÖAV Tragößertal

Unser Programm ist wie immer sehr vielseitig:

06.01 . Jassing-Neuwald-Pfaffing-Sonnschien (Siegi Metzger, ST2)
30.01 . Hühnerkoppe (Klara Treutler, ST2)
27.02. Öhlerüberschreitung (Siegi Metzger, ST3)

Öhler Kar - Hinterer Polster – Polsterkar
06.03. 1 5. Edi-Hindler-Gedenklauf
1 3.03. 1 3. Ebensteinlauf (Bergrettung Tragöß)
20.03. Hochschwabüberschreitung (Siegi Metzger, ST3)

Jassing - Öhlerkar - Karlstein - Hochwart- Hochschwab – Seewiesen
25.03. Jahreshauptversammlung, Gasthof Petutschnig, Beginn 1 9.30 Uhr

Wir hoffen sehr, dass wir nach den coronabedingten Einschränkungen im nächs-
ten Jahr wieder Veranstaltungen durchführen können. Dies gibt uns wieder die
Mögl ichkeit, sich auf den Bergen zu treffen und die Gedanken auszutauschen.

1 7.00 Uhr Mitgl iederversammlung
1 7.40 Uhr Treffpunkt Gasthaus Petutschnig
1 7.50 Uhr Fackelzug zum Kriegerdenkmal , anschl ießend Weihnachtsfeier

Frohe Weihnachten wünscht das Redaktionsteam!

Es bereitet uns immer eine große Freu-
de, mit unseren Themen, Ideen und
Vorschlägen gemeinsam an der Entste-
hung der Gemeindezeitung für die Be-
völkerung von Tragöß - St. Katharein
mitzuwirken.
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und
daher möchten wir wieder die Gele-
genheit nutzen, um uns zu bedanken.
Ohne die Berichte und das Bi ldmateri-
al von unseren Organisationen, Verei-
nen, Ärzten, Kindergärten und Schulen
sowie auch von Privatpersonen wäre
es für uns nicht mögl ich, regelmäßig
eine abwechslungsreiche und infor-
mative Zeitung zu erstel len.

Wir wünschen Ihnen ein schönes
Weihnachtsfest und ein glückliches
und gesundes Neues Jahr!

Ronald Wenninger, Doris Schnabl , Berta Bayerl , Eva Krawanja, Maria Hel l ,
Eva Roßböck, Michaela Muster und Birgit Kaiser-Hartner

sowie Bürgermeister Hubert Zinner (nicht am Bild) .
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Langlaufen
in Tragöß

Die Langlaufloipe hat je nach Wetter- und Schneelage
tägl ich von 9.00 bis 1 6.00 Uhr geöffnet.
Auf unserer Website finden Sie die aktuel len Informationen
zum Loipenbetrieb.

Verleihservice:
Schi , Stöcke, Schuhe und Schneeschuhe
für Erwachsene und Kinder (Schuhe schon ab Größe 27) .

Kontakt:
Tourismusbüro, Loipenbetrieb
Oberort 45
861 2 Tragöß - St. Katharein
Tel .-Nr.: 03868-8330
www.tragoess-gruenersee.at

Bürgermeister
Zinner Hubert

Gemeinderäte
Brauneis-Weber Herwig
Emmerstorfer Renate
Haring Markus
Hel l Maria
Hindler Gerhard
Jeßner Günter
Krautgartner Manuel
Lengger Eduard
Lengger Klaus
Ocherbauer El isabeth
Pol lerus Karin
Trescher Marcel
Wenninger Ronald

Zechner Wil l ibald
Zöscher Stefan

Mitarbeiter
Blatter Beate
Breitenegger Si lvia
Derler Anita
Ebner Mathias
Elegban Carmen
Emmerstorfer Viktor
Fürpaß Christine
Haberl Wolfgang
Haring Bianca
Hol lerer Anton
I l lmayer Andreas
Krainz Manfred
Lanzer Christoph

Maunz Cornel ia
Mühlbauer Renate
Muster Michaela
Ocherbauer Birgit
Österreicher Daniela
Pol lerus Hubert
Resch Franz
Riegel Ol iver
Rinnerhofer Sandra
Schmied Hi ldegard
Schmied Manuela
Schmied Wolfgang
Schweigberger Helmut
Stockreiter Claudia
Stockreiter Ursula
Trescher Mirela

Die Gemeinderäte und Mitarbeiter der Gemeinde
Tragöß - St. Katharein wünschen Ihnen frohe
Festtage und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

„Erst wenn Weihnachten im Herzen ist,
liegt Weihnachten auch in der Luft“.

Frohe
Weihnachten




